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Schammelsdorf, Tiefenellern und Kunigundenruh

Neue Kinderkrippe in Litzendorf eingeweiht

Litzendorf – Viele Besucher kamen zur Einweihung der neuen 
Kinderkrippenräume in den Kayweg nach Litzendorf. Im Laufe der 
letzten Jahre war die ehemalige Schule Naisa für Kindergarten und 
Kinderkrippe um- und angebaut worden. Neben Turnhalle und 
Sozialräumen wurden auch die Außenspielflächen und neue Park-
plätze geschaffen. Bürgermeister Wolfgang Möhrlein berichtete, 
dass für den letzten Bauabschnitt, der im Herbst letzten Jahres 
bezogen wurde, eine Million Euro investiert wurden und die För-
derung 815.000 Euro betragen habe. Dennoch sei bereits dieses 
Jahr Bedarf an weiteren Plätzen gemeldet worden, da alle Plätze 
mit Kindern aus der Gemeinde belegt seien. Er dankte allen Be-
diensteten der Einrichtung und überreichte stellvertretend an die 
beiden Leiterinnen Diana Döppmann und Maria Bärnreuther Blu-
mensträuße. 

Frau Döppmann freute sich, dass nun die Baumaßnahmen abge-
schlossen seien, und das sie nun in den neuen hellen Räumen mit 
den Kindern arbeiten können. „Wir haben in jeder Gruppe 13 Kin-
der und sind somit voll ausgelastet. Viele Provisorien sind nun 
abgeschafft.“ 

Auch Architekt Clemens Keller bedankte sich bei der Gemeinde 
und dem Kindergartenpersonal für die gute Zusammenarbeit und 
wünschte viel Freude in den neuen Räumen. Es seien 350 Quad-
ratmeter neue und 130 Quadratmeter umgebaute Flächen geschaf-
fen worden 
Den kirchlichen Segen spendeten Pfarrerin Kerstin Kowalski und 
Pfarrer Marianus Schramm. Dieser hatte eine Skulptur mit beten-
den Händen über einem Kind mitgebracht und den Kleinen so 
veranschaulicht, wie Gott sie beschütze. Dazu sagte er: „Wie Jesus 
die Kinder gesegnet hat, so segnen wir heute dieses Haus und 
alle, die da gehen ein und aus.“ 

Die Kinder der Igelgruppe sangen anschließend das lustige Lied 
mit szenischer Begleitung, dass auch der Bürgermeister und der 
Pfarrer einmal Kinder waren und als Kinder klein angefangen ha-
ben. Die Mäuse-Gruppe sang dann in ihren Räumen das Segens-
lied. 

Die Freiwillige Feuerwehr Naisa übergab einen Geldbetrag für das 
Haus und bot sich an, wieder eine Schulung für die Kleinen durch-
zuführen. 

Nach Kaffee und Kuchen nutzten noch viele Besucher die Mög-
lichkeit und schauten sich die neuen Räume selbst an. 32 Kinder-
gartenkinder von drei bis sechs Jahren und 51 Krippenkinder von 
zehn Monaten bis drei Jahren, also insgesamt 83 Kinder werden 
in Naisa von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr in fünf Gruppen betreut. 

Viele Gäste waren zur Einweihung der neuen Kinderkrippe in Naisa  
gekommen. Foto: Joseph Beck
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 NEUES AUS DEM RATHAUS 

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 19.03.2019
Beratung Haushalt 2019; 
Eckpunkte der Finanzwirtschaft und der  
Investitionsplanung
Nach der Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 
trug Kämmerer Andreas Peter den Sachbericht vor. Die Verwaltung 
strebt den Beschluss des Haushalts in der Sitzung des Gemeinderates 
im April 2019 an. Im Rahmen der Vorberatungen zum Haushalt 2019 
gab der Kämmerer zunächst einen Rückblick auf das Haushaltsjahr 
2018. Im Anschluss erläuterte er aufgrund der vorliegenden Beschlüs-
se und Informationen die Eckdaten der Finanzwirtschaft und gab einen 
Ausblick auf die Gemeindefinanzen. Einen wesentlichen Punkt stellten 
hierbei die Investitionsmaßnahmen dar. Durch die Fortführung bereits 
begonnener Maßnahmen sowie der Berücksichtigung der neu be-
schlossenen Bauprojekte lag das Investitionsbudget derzeit bei 7,7 
Mio. EUR. Das Haushaltsjahr 2019 ist hierbei geprägt durch die Er-
schließung der Ausfseesianischen Wiesen als größtes Einzelprojekt 
sowie dem Neubau der Doppelsporthalle. Das Investitionsbudget für 
das Haushaltsjahr 2020 liegt mit ca. 8,0 Mio. EUR nochmals leicht über 
dem aktuellen Jahr. Hier schlägt sich der Neubau der Doppelsporthal-
le deutlich nieder (ca. 3,0 Mio. EUR). Aufgrund der erfreulicherweise 
deutlich gestiegenen Umlagekraft der Gemeinde sind 2,3 Mio. EUR 
als Kreisumlage an den Landkreis Bamberg zu zahlen. Bei den Ein-
nahmen der laufenden Verwaltungstätigkeit mit gesamt 11,3 Mio. EUR 
macht sich insbesondere die Steigerung bei der Einkommensteuerbe-
teiligung bemerkbar. Kämmerer Andreas Peter führte abschließend 
aus, dass der vorliegende Haushaltsentwurf aus der Rücklageentnah-
me, Fördermittel und der freien Finanzspanne finanziert wird. Als wei-
terer wesentlicher Bestandteil der Finanzierung dienen die Grund-
stücksverkäufe (Bauplätze im Baugebiet „Aufseesianische Wiesen“), 
die zeitnah erfolgen sollten. Eine Neuaufnahme von Darlehen ist derzeit 
bis 2022 nicht vorgesehen. Hier wird weiterhin eine konsequente Tilgung 
durchgeführt, so dass bis 2022 eine Tilgung aller Verbindlichkeiten 
eigentlich möglich wäre. Zum Schluss nahm der Gemeinderat von den 
Ausführungen der Verwaltung Kenntnis. Mit dem weiteren Vorgehen 
der Haushaltsplanungen 2019 bis 2022 bestand Einverständnis.

Einfache Dorferneuerung Schammelsdorf; 
Ausbau der Hofstraße und des Buswartebereichs
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein fasste das bisherige Vorgehen 
der Verwaltung im Ortszentrum von Schammelsdorf kurz zusammen. 
Im Rahmen dieser Sanierung wurde im Jahr 2018 in der Hofstraße die 
Wasserleitung und auch teilweise der Regenwasser- sowie Schmutz-
wasserkanal erneuert. Die aufgebrochenen Bereiche der Asphaltdecke 
wurden im Zuge dieser Arbeiten wieder geschlossen. Um die Hofstra-
ße den anderen Straßensanierungsmaßnahmen in der Pödeldorfer 
Straße und Meedensdorfer Straße anzugleichen, wäre ein Vollausbau 
notwendig. Diesen Umstand nahm die Gemeindeverwaltung zum 
Anlass, beim Amt für Ländliche Entwicklung in Bamberg nach Förder-
mitteln für den Ausbau der Hofstraße und die Neugestaltung des Bus-
wartebereiches zu fragen. Bei einer Besprechung am 23.01.2019 
wurde zusammen mit den Vertretern des Amtes das weitere Vorgehen 
vereinbart. Die Förderung der Hofstraße ist nur möglich, wenn diese 
einen Vollausbau mit Neugestaltung der Randbereiche erfährt. Dabei 
gibt es keine konkreten Vorgaben, sondern die Begrünung ist grund-
sätzlich zu „verbessern“. Eine reine Buswartehalle ist nicht förderfähig. 
Ebenso ist der Einbau eines Hochbordes für die barrierefreie Nutzung 
von Bussen nicht förderfähig. Das ALE sieht nur eine Förderung in 
Zusammenhang mit der Hofstraße als möglichen Ansatzpunkt. Aufgrund 
der Vorgaben des Amtes für Ländliche Entwicklung ist vom Ingenieur-
büro Weyrauther aus Bamberg eine Entwurfsplanung und Kostenschät-
zung für einen Vollausbau der Hofstraße durchgeführt worden. Archi-
tekt Rösch aus Würzburg hat als weitere Variante gegenüber einer 
herkömmlichen Buswartehalle, wie sie in der OD Litzendorf aufgestellt 
wurde, eine Buswarteüberdachung mit entsprechender Ausstattung 
geplant. Zum Schluss bekräftigte der Sitzungsleiter, dass der Buswar-
tebereich möglichst kostengünstig gestaltet werden soll. Sein Ziel ist 
es, die maximalen Kosten bei Weitem nicht zu erreichen, sondern er 
geht von der Hälfte der kalkulierten Kosten aus.

Der Gemeinderat stimmte der Einleitung eines einfachen Dorferneue-
rungsverfahrens zu und nahm von der Planung und Kostenschätzung 
hinsichtlich eines Vollausbaus der Hofstraße in Schammelsdorf Kennt-

nis. Des Weiteren sprach er sich für die Umsetzung der vorgestellten 
Maßnahme aus. Ein entsprechender Antrag auf Fördermittel für eine 
einfache Dorferneuerungsmaßnahme ist beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung in Bamberg zu stellen. Ebenso nimmt das Gremium von der 
Planung und Kostenschätzung für die Neugestaltung des Buswarte-
bereiches in der Ortsmitte Schammelsdorf Kenntnis und sprach sich 
dafür aus, die vom Architekten Rösch aus Würzburg erstellte Planung 
in abgespeckter Form umzusetzen.

4. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt 
Scheßlitz; Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange
Der Gemeinderat nahm von der 4. Änderung des Flächennutzungsplans 
„Solarpark Scheßlitz“ der Stadt Scheßlitz Kenntnis und hatte keine 
Einwände.

Bebauungsplan „Solarpark Scheßlitz“; 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange
Der Gemeinderat nahm vom Bebauungsplan „Solarpark Scheßlitz“ der 
Stadt Scheßlitz Kenntnis und hatte keine Einwände.

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 19.02.2019
Aufseesianische Wiesen; 
Vorstellung der ökologischen Gewässerumgestaltung 
und Schaffung der ökologischen Durchgängigkeit des 
Gründleinsbachs durch das Ingenieurbüro Michael 
Ederer aus Bechtsrieth
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlein Herrn Michael Ederer vom gleichnamigen Ingenieurbü-
ro. Nach einer kurzen Hinführung durch den Vorsitzenden erläuterte 
Herr Ederer seine Planungen und Berechnungen anhand einer Power-
Point-Präsentation. Mit dem geplanten Vorhaben und den dargestell-
ten Maßnahmen soll im Bereich der „Aufseesianischen Wiesen“ in 
Litzendorf der vorhandene Gründleinsbach sowohl ökologisch als auch 
gestalterisch aufgewertet werden und zudem die ökologische Durch-
gängigkeit des vorhandenen Querbauwerkes der aufgelassenen Müh-
le geschaffen werden. Grundlage für die Planung zum Gewässeraus-
bau bildet dabei der Wettbewerbsentwurf des Büros silands/Gresz + 
Kaiser Landschaftsarchitekten PartG mbB aus Ulm.

Am Standort der Querverbauung der ehemaligen Mühle im Bereich der 
„Aufseesianischen Wiesen“ soll im Zuge der geplanten Maßnahmen 
eine adäquatische Durchgängigkeit an der vorhandenen Querverbau-
ung des Gründleinbaches geschaffen werden und somit die Forderun-
gen aus der Wasserrahmenrichtlinie bzw. dem Wasserhaushaltsgesetz 
im Zuge der Gesamtmaßnahme umgesetzt werden. Die geforderte 
Durchgängigkeit wird in Form einer ökologisch durchgängigen rauen 
Wehrrampe mit entsprechendem Niedrigwassergerinne in Verbindung 
mit einem Beckenpasssystem hergestellt. Die ökologisch durchgän-
gige Rampe mit Beckenpasssystem bzw. das Aufstiegsgerinne wird 
als Fischaufstiegsanlage in Bayern (Landesfischereiverband Bayern 
e.V.) errichtet und bemessen. Zusätzlich zur Schaffung der ökologischen 
Durchgängigkeit werden noch zwei weitere Maßnahmen am Gewässer 
ausgeführt und umgesetzt:

 •  Errichtung einer Fußgängerbrücke über den Gründleinsbach zur 
Schaffung einer Verbindung zwischen den beiden Uferseiten des 
Gründleinsbaches

 •  Zudem soll im Bereich des vorhandenen Spielplatzes der Bach-
bereich zur Retensionsraumvergrößerung und zur Schaffung eines 
Bacherlebnisbereiches umgestaltet werden. Der Bachbereich soll 
über eine entsprechende Trittsteinanordnung überquerbar sein 
und somit eine Verbindung zwischen den beiden Uferbereichen 
(Spielplatz/Wohnbebauung Aufseesianische Wiesen) geschaffen 
werden. 

Der Gemeinderat nahm von den Antragsunterlagen und Planungen 
des Ingenieurbüros Michael Ederer aus Bechtsrieth hinsichtlich der 
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3. Satzung zur Änderung der Satzung für 
die örtliche Wasserversorgungseinrich-

tung (Wasserabgabesatzung –WAS-)  
der Gemeinde Litzendorf,  

Landkreis Bamberg vom 22.02.2019
Auf Grund Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2, Abs. 2 und 3 der Gemein-
deordnung (GO) erlässt die Gemeinde Litzendorf folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der 
Gemeinde Litzendorf (Wasserabgabesatzung - WAS -) vom 06.11.1995 
wird wie folgt geändert:

In § 19 wird nach Abs. 1 folgender neuer Absatz 1a eingefügt:

(1a) 1Die Gemeinde ist berechtigt, einen defekten oder nach eichrecht-
lichen Vorschriften zu wechselnden Wasserzähler durch einen elekt-
ronischen Wasserzähler mit Funkmodul zu ersetzen. ²Mithilfe dieser 
elektronischen Funkwasserzähler dürfen verbrauchsbezogene und 
trinkwasserhygienisch relevante Daten erhoben, gespeichert und ver-
arbeitet werden. ³Es dürfen insbesondere folgende Daten erhoben, 
gespeichert und verarbeitet werden:
 • Zählernummer;
 • aktueller Zählerstand;
 • Verbrauchssummen für Tage, Wochen, Monate und Jahre;
 • Durchflusswerte;
 •  die Wasser- und Umgebungstemperatur für bestimmte Zeitpunkte;
 • Betriebs- und Ausfallzeiten;
 • Speicherung von Alarmcodes (z.B. Leckage- oder Rückflusswerte).

4Die in einem elektronischen Wasserzähler mit Funkmodul gespeicher-
ten Daten dürfen durch Empfang des Funksignals turnusmäßig (in der 
Regel einmal jährlich) ausgelesen werden, soweit dies zur Abrechnung 
oder Zwischenabrechnung erforderlich ist. 5Sie dürfen in gleicher Wei-
se anlassbezogen ausgelesen werden, soweit dies im Einzelfall zur 
Abwehr von Gefahren für den ordnungsgemäßen Betrieb der gemeind-
lichen Wasserversorgungsanlage erforderlich ist. 6Zu anderen Zwecken 
ist eine Auslesung der gespeicherten Daten, auch durch Empfang des 
Funksignals, nicht zulässig. 7Ausgelesene Daten dürfen nur zu den 
Zwecken von Satz 4 und Satz 5 genutzt oder verarbeitet werden. 8Die 
in einem solchen Zähler gespeicherten Daten sind spätestens nach 
500 Tagen zu löschen. 9Nach Satz 5 ausgelesene Daten sind, soweit 
sie für die dort genannten Zwecke nicht mehr benötigt werden, spä-
testens aber fünf Jahre nach ihrer Auslesung zu löschen. 10Dem Einbau 
und Betrieb solcher Zähler kann ein Betroffener über den aus dieser 
Satzung oder aus der Gebührensatzung heraus Berechtigten und 
Verpflichteten nach Maßgabe von Art. 15 Abs. 5 Satz 1 Bayerisches 
Datenschutzgesetz schriftlich widersprechen.

Absatz 4 wird geändert und erhält folgenden Wortlaut:

(4) Mechanische sowie elektronische Wasserzähler ohne Funkmodul 
werden von einem Beauftragten der Gemeinde möglichst in gleichen 
Zeitabständen oder auf Verlangen der Gemeinde vom Grundstücks-
eigentümer
selbst abgelesen bzw. ausgelesen. Bei elektronischen Wasserzählern 
mit Funkmodul, bei denen nicht sämtliche gespeicherte Daten per Funk 
übermittelt werden, erfolgt eine Auslesung vor Ort nur mit Zustimmung 
des Grundstückseigentümers. Dieser hat dafür zu sorgen, dass die 
Wasserzähler leicht zugänglich sind.

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Litzendorf, 22.02.2019

Wolfgang Möhrlein
Erster Bürgermeister

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 09.04.2019, um 
18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses in Litzendorf statt. 
Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer Ort-
schaften ausgehängt. 

ökologischen Gewässerumgestaltung und Schaffung der ökologischen 
Durchgängigkeit des Gründleinsbaches im Bereich der „Aufseesianische 
Wiesen“ in Pödeldorf Kenntnis und hatte keine Einwände. Der Antrag 
ist dem Landratsamt Bamberg, Fachbereich Wasserrecht, mit der 
Bitte um Durchführung eines  wasserrechtlichen Verfahrens (Planfest-
stellungsverfahren) zu übermitteln. Die Verwaltung wurde vom Gremi-
um  beauftragt, das Projekt der Regierung von Oberfranken, Sachge-
biet Städtebau, vorzustellen und Fördermittel zu eruieren.

7. Änderung des Flächennutzungsplans; 
Erörterung und Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Sitzungsleiter Herrn 
Leonhard Valier vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung, Wittmann, 
Valier und Partner GbR aus Bamberg. Der Stadtplaner trug die Stel-
lungnahmen vor, die bei der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB ein-
gegangen sind. Die Frist für das Beteiligungsverfahren endete am 
25.01.2019. Die Planung lag vom 10.12.2018 bis einschließlich 
25.01.2019 öffentlich aus. Nach der Beschlussfassung über die ein-
zelnen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der Bürger 
fasst der Gemeinderat den Billigungs- und Verfahrensbeschluss. Der 
Gemeinderat Litzendorf nahm Kenntnis von der Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 1 BauGB zur 7. Änderung 
des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes Litzendorf.

Der Gemeinderat Litzendorf billigte den vom Büro für Städtebau und 
Bauleitplanung Wittmann, Valier und Partner GBR, Bamberg ausgear-
beiteten Planentwurf in der Fassung vom 15.05.2018 mit Begründung 
und Umweltbericht vom 15.05.2018 sowie den heute beschlossenen 
Planänderungen. Die so bezeichnete und vorliegende Planfassung vom 
19.02.2019 ist nach Maßgabe des § 4a Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
zulegen. Die Auslegung ist ortsüblich bekannt zu machen und mit dem 
Hinweis zu versehen, welche Arten umweltbezogener Informationen 
in der Gemeinde verfügbar sind, sowie dass jedermann Bedenken und 
Anregungen zu dem Planentwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
vorbringen kann. Die Auslegung wird außerdem mit dem Hinweis 
versehen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unbe-
rücksichtigt bleiben können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegefrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können.

Die Träger öffentlicher Belange sind über die Beschlüsse und die öf-
fentliche Auslegung zu informieren. Ein geänderter Planentwurf inkl. 
Begründung ist, wenn nötig, beizugeben. Das Beteiligungsverfahren 
ist durch das Büro für Städtebau und Bauleitplanung durchzuführen.

3. Satzung zur Änderung der Satzung für die örtliche 
Wasserversorgungseinrichtung - Wasserabgabesat-
zung (WAS)
Geschäftsleiter Günter Rahm berichtete, dass in der Sitzung des Ge-
meinderats vom 16.10.2018 die Einführung elektronischer Wasserzäh-
ler im Gemeindegebiet Litzendorf beschlossen wurde. Um den Einbau 
und Betrieb von elektronischen Wasserzählern rechtssicher zu ermög-
lichen, schlägt das Innenministerium in Abstimmung mit dem Bayeri-
schen Landesbeauftragten für den Datenschutz eine Ergänzung der 
gemeindlichen Wasserabgabesatzung vor. Durch diese Änderung wird 
ein rechtlicher Rahmen für die elektronische Datenerhebung, -spei-
cherung und –verarbeitung von bestimmten Daten (§19 Abs. 1a Satz 
3) geschaffen. Zudem wird durch die Festsetzung von turnusmäßigen 
(Zwischen-, Endabrechnung) und anlassbezogenen (Festlegung durch 
Arbeitsrichtlinie des Gemeindebauhofs) Auslesungen der Wasserzäh-
ler sichergestellt, dass keine willkürliche Datenerhebung erfolgt. Um 
diesen Anforderungen Rechnung zu tragen, empfiehlt die Gemeinde-
verwaltung die Wasserabgabesatzung der Gemeinde Litzendorf mit 
der 3. Änderungssatzung der Wasserabgabesatzung anzupassen. Der 
Gemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 3. Satzung zur 
Änderung der Satzung für die örtliche Wasserversorgungseinrichtung 
(Wasserabgabesatzung –WAS-) der Gemeinde Litzendorf als Satzung. 
Diese Satzung wird im nächsten Mitteilungsblatt öffentlich bekannt 
gemacht.
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öfter mit zusätzlichen Schwierigkeiten kämpfen – etwa, wenn sie ihrer 
Arbeit zunehmend im Scheinwerferlicht von Handykameras nachkom-
men und sich oft auch noch gegen Schaulustige zur Wehr setzen 
müssen. Gleichzeitig sind die in vielen Bereichen gestiegenen Anfor-
derungen etwa im Beruf für viele Menschen ein Hinderungsgrund, sich 
dauerhaft in einem klassischen Ehrenamt zu engagieren.

Weiterhin ausreichend ehrenamtlichen Nachwuchs und Verstärkung 
für die Rettungsdienste zu gewinnen, ist daher eine echte Herausfor-
derung, die kreative Ideen erfordert. Dabei gibt es neben einer attrak-
tiven Kinder- und Jugendarbeit auch viele gesellschaftliche Gruppen, 
die noch stärker als bisher angesprochen werden können: So sind 
etwa Frauen bislang noch deutlich unterrepräsentiert, für Migrantinnen 
und Migranten kann ein Ehrenamt im Rettungsdienst eine gute Mög-
lichkeit sein, sich in die Gesellschaft zu integrieren, und auch Senio-
rinnen und Senioren wollen sich oft noch mit ihrem Wissen und ihrer 
Kreativität im Ehrenamt einbringen. 

Ihr Rettungsdienst hat besondere Ansätze entwickelt, um Menschen 
aller Generationen und Gesellschaftsgruppen als Nachwuchs für den 
ehrenamtlichen Einsatz zu gewinnen? In Ihrem Bereich gibt es neue 
Ideen, damit die ehrenamtliche Arbeit in den Rettungsdiensten auch 
weiterhin attraktiv bleibt? Diese neuen Ideen werden bereits in ersten 
Schritten konkret umgesetzt? Dann freut sich der Bayerische Landtag 
sehr auf Ihre Bewerbung für den diesjährigen Bürgerpreis des Bayeri-
schen Landtags!

Ein Beirat unter Vorsitz von Landtagspräsidentin Ilse Aigner ruft ent-
sprechende ehrenamtliche Projekte und Bündnisse dazu auf, sich bis 
zum 3. Mai 2019 um den Bürgerpreis des Bayerischen Landtags 2019 
zu bewerben. Der Preis ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert, wobei 
das Preisgeld auch auf mehrere Preisträger aufgeteilt werden kann. 
Die Preisträger werden im Rahmen einer feierlichen Verleihung im 
Maximilianeum am 17. Oktober 2019 ausgezeichnet. 

Alle Informationen rund um die Bewerbung finden Sie auf der Internet-
seite www.buergerpreis-bayern.de oder Sie wenden sich an Frau 
Agnes Schlie, Bayerischer Landtag | Landtagsamt, Maximilianeum, 
81627 München, Tel. 089/4126-2722, Fax. 089/4126-1722 oder buer-
gerpreis-bayern2019@bayern.landtag.de .
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Vollzug der Wassergesetze
Planfeststellung für die Ökologische Gewässerum-
gestaltung und Schaffung der ökologischen Durch-
gängigkeit des Gründleinsbaches (Gewässer III. 
Ordnung) durch die Gemeinde Litzendorf
Die Gemeinde Litzendorf hat beim Landratsamt Bamberg die Durch-
führung des wasserrechtlichen Gestattungsverfahrens für den öko-
logischen Ausbau des Gründleinsbaches in Litzendorf beantragt.

Die Maßnahmen erfüllen den Tatbestand eines Gewässerausbaus 
nach Art. 68 Abs.2 WHG.

Der Ausbau eines Gewässers nach § 67 Abs. 2 WHG bedarf nach 
§ 68 Abs.1 WHG der Planfeststellung. 

Die beim Landratsamt Bamberg eingereichten Planunterlagen liegen 
in der Zeit 

vom 8. April 2019 bis 8. Mai 2019
 

während der Dienststunden zur Einsichtnahme bei der Gemeinde 
Litzendorf aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim Landratsamt Bamberg, Ludwigstraße 23, 
Zimmer 321 oder bei der Gemeinde Litzendorf Einwendungen ge-
gen den Plan erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen (Art. 69 Bayerisches Wassergesetz, § 70 
WHG i.V.m. Art. 73 Abs. 4 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
- BayVwVfG).

Über rechtzeitig erhobene Bedenken und Anregungen findet ein 
Erörterungstermin statt, zu dem gesondert geladen wird.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Wenn mehr als 50 Benachrich-
tigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind, können Personen, 
die Bedenken erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann 
in diesem Fall die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-
dungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Hinweis: Nach Art. 27a BayVwVfG ist der Inhalt dieser öffentlichen 
Bekanntmachung zusätzlich im Internet zu veröffentlichen. Dies 
trifft auch für Teile der zur Einsicht auszulegenden Unterlagen zu. 
Beides ist auf der Internetseite des Landkreises Bamberg unter 
www.landkreis-bamberg.de/Wasserrecht abrufbar.

Landratsamt Bamberg

gez.

Kraft
Reg.- Hauptsekretär

Bayerischer Landtag
Bürgerpreis des Bayerischen Landtags für 
ehrenamtliches Engagement 2019 mit dem 
Leitthema „Rette uns, wer kann! – Nachwuchs und 
neue Ideen für die ehrenamtlichen Rettungskräfte“
München. Im Freistaat Bayern setzt sich fast jeder Zweite ehrenamtlich 
für das Zusammenleben und unsere Gesellschaft ein – an unterschied-
lichen Stellen und in den verschiedensten Formen. Um die Vielfalt 
dieses großartigen bürgerschaftlichen Engagements zu würdigen, 
vergibt der Bayerische Landtag jährlich seinen Bürgerpreis. Dieses 
Jahr steht der Preis unter dem Leitthema: „Rette uns wer kann! – Nach-
wuchs und neue Ideen für die ehrenamtlichen Rettungskräfte“. Dies 
teilt der Abgeordnete Holger Dremel mit.

Das ehrenamtliche Engagement in den Rettungsdiensten erfordert 
nicht nur enorme und langfristige Einsatzbereitschaft, sondern auch 
große Zuverlässigkeit. Zudem müssen Rettungskräfte leider immer 

Jagdgenossenschaft  Tiefenellern, 27.3.2019
Tiefenellern

BEKANNTMACHUNG

Die Jagdgenossen von Tiefenellern werden hiermit für
Montag, den 15.4.2019 um 19.30 Uhr

Zu einer außerordentlichen Versammlung in die Gastwirtschaft 
Hönig eingeladen.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Neuwahlen des gesamten Jagdvorstandes

Ich bitte um pünktliches Erscheinen.

Kommissarischer Jagdvorsteher
Edmund Hübner

Bekanntmachung
In der Generalversammlung am Samstag den 23. März 2019 wurde
zum Tagesordnungspunkt 7 „Verwendung des Jagdschillings“
folgender Beschluss gefasst:
Instandhaltung und Ausbessern der öffentlichen Wirtschaftswege
Unterhalt und Wartung der vorhandenen Maschinen
Auszahlung an die Jagdgenossenschaft Herzogenreuth
Allgemeine Unkosten

Gerhard Reh
Jagdvorsteher
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Datenschutz aus einer Hand
Der Landkreis und 35 Gemeinden sorgen gemeinsam für den Daten-
schutz in den Verwaltungen

Bamberg - Der Landkreis Bamberg und seine Gemeinden messen dem 
Datenschutz höchste Priorität bei. Sie haben sich deshalb entschieden, 
mit zentralen Datenschutzbeauftragten gemeinsam für den Schutz der 
Daten in den Rathäusern und im Landratsamt Sorge zu tragen. Die 
Experten in Sachen Datensicherheit sind seit wenigen Wochen beim 
Landkreis angestellt und werden auch die Gemeinden beraten.

„Wir sorgen ab sofort für Datenschutz aus einer Hand. Diese zentrale 
Lösung garantiert eine hohe Qualität des Schutzes der Daten in unse-
ren Verwaltungen“, ist Landrat Johann Kalb sicher. „Die wichtige In-
vestition schützt auch ein hohes Gut unserer Bürger.“ Vor knapp einem 
Jahr hatten sich 35 Bürgermeister und der Landkreischef - ähnlich wie 
Fürth oder Regensburg - auf diesen gemeinsamen Weg verständigt. 
Lediglich Viereth-Trunstadt hatte damals bereits eine eigene Lösung 
im Blick.

In dieser Woche unterzeichneten die Behördenchefs nun im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Bamberg eine Zweckvereinbarung. 
„Wir sind dem Landrat sehr dankbar für diesen Schulterschluss“, sprach 
der Kreisvorsitzende des Bayerischen Gemeindetages, der Bürger-
meister von Heiligenstadt Helmut Krämer, der Kreisverwaltung seine 
Anerkennung für die schnelle Umsetzung aus.

Kreisjurist Steffen Nickel erläuterte den Bürgermeistern die Rahmen-
bedingungen der Vereinbarung. Die auf die Gemeinden entfallenden 
jährlichen Kosten von rund 80.000 Euro werden nach einem Einwoh-
nerschlüssel auf 35 Landkreisgemeinden umgelegt. Die Rolle des 
Datenschutzbeauftragten für die Gemeinden teilen sich seit Februar 
2019 Dieter Habermann und Stefan Selig. 

 Neues aus dem Rathaus 

Jagdgenossenschaft Melkendorf
Bekanntmachung
In der Jahreshauptversammlung am 30.3.2019 wurde folgender 
Beschluss gefasst:

Tagesordnungspunkt 4:

„Verwendung der Pachteinnahmen“
Die Pachteinnahmen finden Verwendung für den Unterhalt des 
öffentlichen Wege- u. Grabennetzes, im speziellen für Wegesanie-
rung, Grabenräumung u. Heckenpflege.

K.Hummel
Jagdvorsteher 

Jagdgenossenschaft Pödeldorf-Naisa
Bekanntmachung

zur Jagdversammlung am 17.04 2019 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Haderlein in Pödeldorf:

Tagesordnung:

1)  Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Wolfgang Möhrlein, 
danach Jagdessen.

2) Protokoll der letzten Versammlung
3) Rechenschaftsberichte (Vorstand, Kassier, Kassenprüfer)
4) Verwendung Jagdschilling
5) Entlastung Jagdvorstand und Kassier
6) Wahl des Jagdvorstehers
6) Bericht des Jagdpächters
7) Wünsche und Anträge

Wolfgang Möhrlein
Kommissarischer Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft  
Litzendorf-Schammelsdorf

Einladung 

Die Jagdgenossenschaft Litzendorf-Schammelsdorf lädt zur 
Jagdversammlung am 12.04.2019 um 19:30 Uhr in der Brauerei 
Knoblach in Schammelsdorf ein.

  Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Protokoll der letzten Versammlung
  3. Bericht des Vorstandes
  4. Kassenbericht
  5. Datenschutzgrundverordnung
  6. Bericht des Jagdpächters
  7. Verwendung des Jagdschillings
  8. Anträge und Wünsche

Wichtiger Hinweis für Benutzer des Holzspalters:
Maschinen der Jagdgenossenschaft können nur an Mitglieder verlie-
hen werden, die an einer jährlichen Unterweisung teilgenommen haben.
Unterweisung: 12.04.2019, 16:30 Uhr

Jagdvorsteher 
Hans Jürgen Knoblach

Landrat Johann Kalb und die Bürgermeister von 35 Gemeinden unterzeichnen 
im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Bamberg eine Vereinbarung, in der 
der Datenschutz für die Behörden geregelt wird. 
Fotos (Quelle: Pressestelle Landratsamt Bamberg)

Zahnarztpraxis Dr. Rochus Burczyk
Unsere Praxis ist am 18.04. und 23.04.2019 wegen Urlaub 
geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter der Tel.-Nr.: 
09505/8392

Ellertaler Hausarztpraxis
Matthias Bauernschmitt
Wir machen Urlaub vom 15.04. bis einschließlich 26.04.2019.
Ab Montag, den 29.04.2019 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung:
Drs. Kestel/ Fünfgelder, Tel. 422
Dr. Kavouras, Tel.: 1050
Dr. Kern, Tel.: 7025
Wir wünschen schöne Osterfeiertage!

Urlaubsregelung der Ärzte
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Schutz der „Stillen Tage“
Mit den kommenden Osterfeiertagen stehen auch die so genannten 
„Stillen Tage“ unmittelbar bevor. Vor diesem Hintergrund weist das 
Landratsamt Bamberg darauf hin, dass der Gründonnerstag am 18. 
April und die Kartage (Karfreitag und Karsamstag) am 19. und 20. 
April „Stille Tage“ im Sinne des Feiertagsgesetzes sind.

Demnach sind am Gründonnerstag ab 2:00 bis 24:00 Uhr und an den 
Kartagen von 0:00 bis 24:00 Uhr öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende erns-
te Charakter gewahrt bleibt. Tanzbetrieb ist (auch in Discotheken) 
grundsätzlich nicht möglich. Auch alle in einem anderen Sinn für den 
jeweiligen Vorabend geplanten öffentlichen Unterhaltungsveranstal-
tungen müssen zu den genannten Zeiten enden. An den „Stillen Tagen“ 
ist zudem der Betrieb von Spielhallen nicht zulässig, da es sich hierbei 
um Unterhaltungsveranstaltungen handelt, die dem ernsten Charakter 
dieser Tage eindeutig widersprechen. Am Karfreitag sind außerdem 
öffentliche Sportveranstaltungen und musikalische Darbietungen jeg-
licher Art in Räumen mit Schankbetrieb untersagt. 

Eine Befreiung von den Verboten können die Gemeinden aus wichtigen 
Gründen im Einzelfall erteilen.

Bei Wahlwerbung Verkehrssicherheit  
beachten
Der Wahlkampf für die Europawahl am 26. Mai 2019 tritt langsam in 
seine „heiße Phase“ ein. Zahlreiche ehrenamtliche Wahlhelfer leisten 
mit dem Aufstellen von Wahlplakaten einen wichtigen Dienst für die 
Meinungsbildung. Leider werden aber im „Wahlkampf um die besten 
Plakatplätze“ oft unbewusst Fehler gemacht, die gefährliche Verkehrs-
situationen heraufbeschwören können. 

Das Landratsamt Bamberg sowie die Polizeiinspektion Bamberg-Land 
bitten daher dringend alle Wahlhelfer um Beherzigung der folgenden 
Hinweise:

Wahlwerbung darf nur innerorts angebracht werden, und zwar so, dass 
die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen sowie in Innenkurven 
nicht beeinträchtigt wird. An Verkehrseinrichtungen und Verkehrszeichen 
für den fließenden Verkehr darf Wahlwerbung nicht angebracht werden. 
D. h. insbesondere Ampeln, Ortsschilder und Verkehrszeichen, welche 
die Vorfahrt regeln bzw. die zulässige Höchstgeschwindigkeit angeben, 
sind für das Anbringen von Wahlwerbung tabu. Hier könnten Plakate 
den Fahrzeugführer ablenken, so dass er die Verkehrseinrichtungen 
bzw. -zeichen nicht erkennt. Auch bei Fußgängerüberwegen darf kei-
nerlei Wahlwerbung aufgestellt werden, denn hier besteht die Gefahr, 
dass gerade Kinder durch angebrachte Werbetafeln verdeckt und 
diese dann beim Überqueren der Fahrbahn von Autofahrern zu spät 
erkannt werden.

Fördermittel für Ihr Unternehmen
Sprechtag am 30. April 2019 im Landratsamt 
Am Dienstag, 30. April 2019 laden die Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Landkreis Bamberg zusammen mit der Regierung von Ober-
franken, der LfA Förderbank Bayern und der Industrie- und Handels-
kammer für Oberfranken Bayreuth zu einem kostenfreien Sprechtag 
ins Landratsamt Bamberg ein. 

In vertraulichen Einzelgesprächen können sich interessierte Unterneh-
men zu verschiedenen Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten bera-
ten lassen. Der Sprechtag richtet sich an kleine und mittlere Unterneh-
men aus Stadt und Landkreis Bamberg, die z. B. neue Produkte, 
Verfahren oder Dienstleistungen in ihrem Betrieb planen und entwickeln, 
Investitionen tätigen, neue Technologien einführen, den Schritt ins 
Ausland planen oder die Digitalisierung vorantreiben wollen. Aber auch 
externe Beratungsleistungen beispielsweise zu den Themen Mitarbei-
tergewinnung, Personal oder digitalisierte Geschäftsprozesse können 
bezuschusst werden. Eine Förderung gibt es z. B. in Form von Zu-
schüssen oder zinsverbilligten Darlehen. Wichtig ist vor allem, dass 
mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

Bei Interesse an einem kostenlosen Beratungsgespräch (ca. 45 Minu-
ten) melden Sie sich bitte bis 26. April 2019 bei der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Bamberg, Herrn Rainer Keis, Tel.: 0951/85-223 
oder E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de an. 

Pressemitteilung zur Bürgerbefragung  
der Finanzämter 2019/2020
Am 01. März 2019 startete unter dem Slogan „Zufrieden? www.ihr-
finanzamt-fragt-nach.de“ eine länderübergreifende Online-Befragung 
zur Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit „ihrem“ Finanzamt.
Der bayerische Staatsminister der Finanzen und für Heimat, Albert 
Füracker, sieht in der Bürgerzufriedenheit ein wichtiges Ziel der Steu-
erverwaltung und wünscht sich für aussagekräftige Ergebnisse eine 
möglichst hohe Bürgerbeteiligung.

Über die Internetadresse www.ihr-finanzamt-fragt-nach.de kann im 
Zeitraum vom 01. März 2019 bis 29. Februar 2020 an der Bürgerbe-
fragung teilgenommen werden. Die Teilnahme erfolgt völlig anonym 
und dauert nur ca. 5 Minuten. Es ist weder eine vorherige Registrie-
rung noch eine Anmeldung (PIN) nötig. Die Befragung ist damit frei 
zugänglich und kann auch über mobile Geräte wie Smartphone und 
Tablet erfolgen.

Für die Steuerbürgerinnen und Steuerbürger besteht durch die Online-
Befragung die Möglichkeit, ihre Erfahrungen zu verschiedenen The-
menfeldern, wie der Abgabe von Einkommensteuererklärungen, der 
Erreichbarkeit des Finanzamtes oder dem Verhalten und der Kompe-
tenz der Beschäftigten, mittels eines elektronischen Fragebogens 
mitzuteilen.

Die Ergebnisse der Befragung dienen den Finanzämtern zur Erhöhung 
der Servicequalität. Durch ihre Analyse erhoffen sich die Finanzämter 
Erkenntnisse über die Wahrnehmung ihrer Arbeit und Anhaltspunkte 
für gegebenenfalls bestehenden Verbesserungsbedarf.

Das Fundamt teilt mit
Im Bürgerbüro der Gemeinde Litzendorf wurden bis Redaktionsschluss 
folgende Fundgegenstände abgegeben: 

• 1 goldener Ehering
• 1 Mountainbike
• 1 Plüschfuchs

Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bürgerbüro) abgeholt werden.

Ärztliche Bereit- 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst  11 61 17
Ber.-Praxis.  (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis

Mi 16.00 – 20.00 Uhr
Fr 18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert. 9.00 – 21.00 Uhr

bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de

0,14 €/Min im Festnetz T-Com
Mobil max. 42 Cent/Min.
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,   
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Öffnungszeiten  
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr 
Bürgerbüro Montag und  
 Dienstag (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr 
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr
Rufnummern der Verwaltung 
 Vermittlung  94 40-0 
 Telefax  94 40-50 
 Internet: www.litzendorf.de 
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15 
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de
Sekretariat Bürgermeister 
 Angelika Bergmann 94 40-21 
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de
Sachgebiet 10 
  Günter Rahm 94 40-12 
 (Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung) 
 E-Mail: rahm@litzendorf.de
  Christian Nüßlein 94 40-11 
 (technisches Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung) 
 E-Mail: nuesslein@litzendorf.de
  Sven Dill  94 40-13 
 (Bauamt) 
 E-Mail: dill@litzendorf.de
  Rita Arenz  94 40-14 
 (Herstellungsbeiträge, Erschließungsbeiträge) 
 E-Mail: arenz@litzendorf.de
  Hilde Pager 94 40-27 
 (Sekretariat Geschäftsleitung) 
 E-Mail: pager@litzendorf.de
Tourismus im Bürgerhaus 
  Bianca Müller 8 06 41 06 
 (Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana) 
 E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com
  Johannes Fischer 80 38 83 
 (Tourist-Information Fränkische Toskana)
 E-Mail: fischer@fraenkische-toskana.com
Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro 
  Daniel Knorr  94 40-20 
  (Standesamt, Mitteilungsblatt, Öffentl. Sicherheit und 

Ordnung, Soziales und Renten, Abfallwirtschaft) 
E-Mail: knorr@litzendorf.de

  Petra Hofmann-Ilk 94 40-26 
 (Verkehrsrecht, Einwohnerwesen) 
 E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de
  Anne Roll 94 40-19 
  (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe, Fried-

hofsverwaltung, Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Wahlen) 
E-Mail: roll@litzendorf.de

Sachgebiet 20 
  Andreas Peter  94 40-23 
 (Kämmerei, Finanzverwaltung) 
 E-Mail: peter@litzendorf.de
  Marco Hasenkopf  94 40-17 
 (Kassenverwaltung) 
 E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
  Nadine Pfister  94 40-22 
 (Grund- und Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung) 
 E-Mail: nadine.pfister@litzendorf.de
  Philipp Koschwitz 94 40-24 
 (Finanzverwaltung, Verbrauchs-, Kitagebühren) 
 E-Mail: koschwitz@litzendorf.de
  Ingrid Then  94 40-18 
 (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 
 E-Mail: then@litzendorf.de
  Silke Uzelino 94 40-18
 (Buchhaltung)
 E-Mail: uzelino@litzendorf.de 

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50 
 Telefax  80 55-51 
 Marco Kilian, Bauhofleiter  01 71/4 14 44 74 
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16 
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser) 01 71/4 14 44 16

Schulen, Kindergärten 
 Volksschule Litzendorf 80 48-0 
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de 
 Hausmeister 80 48-20 
 Offene Ganztagsschule 80 48-14 
 Giechburgschule - Außenstelle Pödeldorf 8570

Haus für Kinder am Ellernbach  
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0 
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-0 
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04 
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio) 
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertstoffhof Memmelsdorf/Litzendorf (Sommerzeit) 
 Mittwoch  15.00–18.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  10.00–15.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Sommerzeit)
 Mittwoch   17.00–19.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  11.00–15.00 Uhr 
 Diese Zeiten gelten vom 01.04.- 31.10.

Gemeindebücherei 80 37 45 
 Dienstag  15.30–18.00 Uhr 
 Donnerstag  09.00–11.30 Uhr 
 Freitag  17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6 
 Montag - Donnerstag 08.00–16.00 Uhr 
 Freitag  08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

www.Litzendorf.de 
„Bürgerservice – Portal“

Nutzen Sie unseren Bürgerservice 
bequem von zu Hause:

Online!
 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen 

(z.B. Wahlunterlagen anfordern)
 - Jederzeit und überall
 - Sparen Sie Zeit und Geld -  

keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr
Sie finden auf unserer Homepage nähere  
Informationen zu den verfügbaren Services.

Rufnummern und Termine_NEU_Februar_2019.indd   2 03.04.19   10:24
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 JUBILÄEN  EHRUNGEN 

Wir gratulieren ...

  ... im Monat März 2019
        zum 70. Geburtstag
Heinrich Esterbauer, Melkendorf
Frieda Kestler, Schammelsdorf
Klaus Windisch, Litzendorf

       zum 75. Geburtstag
Günter Wlotzka, Pödeldorf
Klaus Zürl, Litzendorf
Michael Eberlein, Melkendorf

       zum 80. Geburtstag
Heinrich Kammerer, Pödeldorf

       zum 85. Geburtstag
Kunigunda Schrauder, Pödeldorf
Albertina Zeck, Schammelsdorf
Anna Molnar, Pödeldorf
Johann Schlaug, Litzendorf

       zum 90. Geburtstag
Peter Weidner, Tiefenellern

Die Gemeinde Litzendorf gratuliert allen, die in den zurückliegen-
den Wochen Anlass zum Feiern hatten und übermittelt nochmals 
die besten Wünsche für die Zukunft. 
Jubilare, die mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sind, 
können dies telefonisch (09505/9440-19) der Gemeindeverwaltung 
Litzendorf mitteilen.

 GEMEINDEENTWICKLUNG   
 STÄDTEBAUFÖRDERUNG 

Impressum 
Mitteilungsblatt  
– Amtsblatt der Gemeinde Litzendorf –

Erscheinungsweise: Erster + dritter Freitag im Monat
-Änderungen vorbehalten- 

Nächste Ausgabe:   Donnerstag, 18.04.2019  
Redaktionsschluss: Donnerstag, 11.04.2019

Beiträge für das gemeindliche Mitteilungsblatt bitte an folgende  
E-Mail-Adresse schicken: mitteilungsblatt@litzendorf.de

Herausgeber: 
Die Gemeindeverwaltung, Am Knock 6, 
96123 Litzendorf, Telefon (0 95 05) 9 44 00 
www.litzendorf.de

Verantwortlich für Anzeigen:  
Jörg Schild-Müller, c/o creo Druck & Medienservice GmbH

Anzeigenannahme:  
Ma rie-The re se Spöck ner, Tel. 01  70/5173341 
werbeagentur-spoeckner@gmx.de

Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers  
wieder. Kürzungen der eingesandten Manuskripte bleiben der 
Redaktion vorbehalten. 
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Neues aus der Bücherei
Vorlese- und Bastelnachmittag in der  
Bücherei Litzendorf
Am Donnerstag, 11.04.2019 um 15:00 Uhr, sind alle 
Kinder von 4 bis 7Jahren zu einem Vorlese- und Bas-
telnachmittag in der Bücherei Litzendorf 
herzlich eingeladen. Eines dürfen wir Euch 
heute schon verraten: Es geht hier es nicht 
nur um Kühe, die Urlaub machen, sondern 
auch um die Frage, ob Kühe wirklich lila sind 
und vieles mehr. Natürlich wird auch wieder 
eifrig gebastelt und damit der Nachmittag 
abgerundet. Kommt zu uns in die Bücherei 
und lasst Euch einfach überraschen!

Wir freuen uns auf Euch!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:  von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag:   von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Spendenübergabe an das „Haus für  
Kinder am Ellernbach“ zur Ausstattung 
der Turnhalle und Bibliothek 

Vorstand Bernhard Lamprecht und Thomas Hofmann von der VR 
Bank Bamberg eG, überreichten im Beisein des Ersten Bürgermeis-
ters Wolfgang Möhrlein, der Kindergartenleiterin Diana Döppmann 
einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro 

VR Bank Bamberg eG spendet 1.000 Euro 
an den Verein „Lebendiges Litzendorf“ für 
einen Multifunktionsplatz

Vorstand Bernhard Lamprecht und Thomas Hofmann der VR Bank 
Bamberg eG überreichten im Beisein von Ersten Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlein, einen Scheck an die Mitglieder des Vereins „Lebendi-
ges Litzendorf“ 

 FAMILIE  SOZIALES 
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Die nächsten Termine:

Freitag, 5. April 2019,
17:00 Uhr, Bürgerhaus Litzendorf
Thema: Internet - Chancen & Risiken
Einführung und praktische Übungen

Freitag, 26. April 2019,
17:00 Uhr, Bürgerhaus Litzendorf
Thema: Internet – Chancen & Risiken

Infos:

 familie  soziales 

Senioren- und Behindertenbeirat 
der Gemeinde Litzendorf
Landespflegegeld des  
Freistaates Bayern für 2019
1.000 EUR zusätzlich zu den regulären Pflegeleistungen. 
(Unabhängig davon, ob die Pflege zu Hause oder im 
Pflegeheim erfolgt.)

Voraussetzungen:
- mindestens Pflegegrad 2
- Hauptwohnsitz in Bayern
- schriftliches Antragsformular
- Antragsfrist: ab sofort, bis 31.12.2019
- Kopie des Bescheids der Pflegekasse über Pflegegrad
- Kopie des Personalausweises/Reisepasses

Keine Einkommensgrenzen, ist nicht zweckgebunden (kann frei verfügt 
werden), steht Jeder/Jedem zur Verfügung, wird nicht auf Arbeitslo-
sengeld II, Hartz IV angerechnet

Anträge erhalten Sie bei:
Bayerisches Landesamt für Pflege 
- Landespflegegeld - 
Postfach 1365, 
92203 Amberg
oder
www.landespflegegeld.bayern.de

Bei Fragen helfen wir gerne weiter:
Raimund Köhler, Tel. 09505/7868 oder 
e-mail: koehler.raimund@t-online.de

Osterbrunnen am Obermain
-  Kaffee, kurze Andacht in der Ab-

tei Maria Frieden Kirchschletten
- Osterbrunnen Lauf b. Zapfendorf
- Osterbrunnen in Bad Staffelstein
- Abendeinkehr in Oberlangheim

Busfahrt

Dienstag, 16. April 2019
Buskosten:  7 EURO
Rückkehr:  gegen 19 Uhr

Anmeldung:
Tel. 7519 Alfred Dillig, Tiefenellern
Tel. 7374 Anni Fleischmann, Pödeldorf

Abfahrtszeiten (jeweils an den Bushaltestellen):

13:00 Uhr Pödeldorf (Haderlein)
13:05 Uhr Naisa (Kindergarten)
13:15 Uhr Melkendorf
13:20 Uhr Litzendorf (Kellerberg)
13:30 Uhr Tiefenellern
13:35 Uhr Lohndorf
13:40 Uhr Litzendorf (Groh)
13:45 Uhr Schammelsdorf

Voranzeige:
Freitag, 26. April 2019
14:30 Uhr: Kaffeenachmittag im Seniorenheim „Katharina-von-Bora“

Medienworkshop
Zusammenarbeit des Senioren- und 
Behindertenbeirates mit dem Jugend-
ArbeitsModell Litzendorf (JAM)

Termine: jeweils 1. Freitag im Monat und letzter Freitag im Monat, 
i.d.R. um 17 Uhr im Bürgerhaus.
(Bitte beachten Sie dazu das gemeindliche Mitteilungsblatt)
Jede/Jeder kann teilnehmen. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gerät 
mit (SmartPhone, Tablet, usw.)!
Unkostenbeirag:
5 EUR/ pro Schulungseinheit

Senioren-/
Behindertenbeirat
Raimund Köhler
Tel.  0 95 05/78 68
Mob.  01 52/34 26 68 56

Wertstoffgewinnung schafft Arbeitsplätze 
bei der Lebenshilfe
Die Mitarbeiter der Lebenshilfewerkstätten haben im 
Auftrag der Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg 
bereits mehr als 200 Tonnen Elektrokleingeräte zerlegt
Bamberg - Mehr als 200 
Tonnen Elektrokleingerä-
te haben die Mitarbeiter 
der Lebenshilfewerkstät-
ten bis 2018 im Auftrag 
der Abfallwirtschaft des 
Landkreises zerlegt. „So 
recyceln wir wertvolle 
Wertstoffe und schaffen 
Beschäftigungsmöglich-
keiten für behinderte Men-
schen“, zieht Landrat 
Johann Kalb beim Besuch 
der Werkstätten durch den Umweltausschuss eine Zwischenbilanz 
dieser nach Informationen des Landkreises bayernweit einzigartigen 
Zusammenarbeit. Seit April 2016 liefert die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Elektrokleingeräte aus der kommunalen Sammlung bei den 
Lebenshilfewerkstätten an. Die rund ein Dutzend Mitarbeiter sortieren 
und zerlegen die Geräte und führen die Wertstoffe der Wiederverwer-
tung zu. 2017, im ersten vollen Jahr der Zusammenarbeit, wurden 80 
Tonnen Elektrokleingeräte bearbeitet. 2018 waren es bereits knapp 
100 Tonnen. Neben den Elektrokleingeräten liefert die Abfallwirtschaft 
seit vielen Jahren Korken und seit 2018 auch Altwachs von den Wert-
stoffhöfen bei der Lebenshilfe an. Das Altwachs wird zur Herstellung 
von Kaminzündern eingesetzt.

Alkohol & Straftaten 
„Gemeinsam chillen oder betrunken stressen“ ist in der „Alkohol? Kenn 
dein Limit.“-Kampagne zu lesen. Stimmt das wirklich?

Tatsächlich werden rund ein Drittel aller angezeigten schweren und 
gefährlichen Körperverletzungen werden unter Alkoholeinfluss verübt. 
Hierzu zählen beispielsweise gefährliche und schwere Körperverletzung, 
sexuelle Nötigung und Vergewaltigung. 
Der Anteil ist wesentlich höher als bei anderen Straftaten.
Unter Kontrolle zu bleiben ist also eine wichtige Voraussetzung dafür, 
dass es nicht zu unnötigen Streitereien oder sogar zu Gewalttaten kommt. 
Kontrolliere deinen Konsum- kontrolliere dein Denken und Verhalten!

Leihgroßeltern gesucht!
Die Idee von Leihgroßeltern ist so einfach wie bewährt: Ältere Menschen 
verbringen ehrenamtlich Zeit mit Kindern, die z.B. keine eigenen Groß-
eltern vor Ort haben. Sie leisten damit wertvolle Unterstützung für die 
Eltern – und haben selbst viel Freude mit den Kindern und der ganzen 
Familie. Zu Beginn steht immer ein unverbindliches Kennenlernen, bei 
dem die Möglichkeiten und Wünsche von Familie und Leihgroßeltern 
abgestimmt werden können. Art und Häufigkeit der Treffen vereinba-
ren die Leihgroßeltern direkt mit der Familie. Auch ab und zu nur eine 
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Stunde kann eine Familie schon sehr entlasten. Die Leihgroßeltern sind 
über das Projekt „Leihgroßeltern im Landkreis Bamberg“ versichert.

Bei Fragen und bei Interesse können sich gerne an Maarit Stierle 
(0951 / 85-510, generationenbeauftragte@lra-ba.bayern.de) wenden. 
Die Kinder freuen sich auf Sie!

Internationaler Schüleraustausch ·  
Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland! 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. 
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.

Brasilien
Familienaufenthalt: 30.06. – 30.07.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
10 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-15 Jahre

EL Salvador
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19
Deutschen Schule San Salvador
16 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

 FREIZEIT  KULTUR  TOURISMUS 

Jugend im Anschluss noch ins überdachte Radquartier ganz in der 
Nähe, wo sie dank einer Schaumstoffgrube einige Tricks auf dem 
Fahrrad üben konnten.

Kontakt für Rückfragen
Franz Bezold
Jugendpfleger der Gemeinde Litzendorf
015122229870
Franz.bezold@iso-ev.de

Start in den Frühling mit der  
BambergerLandcard 
Ab 1. April ist sie wieder da, die BambergerLandcard – mit weite-
ren Leistungen und dem bekannten Ferienbonus: Denn innerhalb 
der bayerischen Ferien, so auch bei den kommenden Osterferien, 
ist die Card über die übliche Gültigkeitsdauer von 5 Tagen hinaus 
nun in den gesamten Ferien nutzbar – ein Mehrwert insbesondere 
für Familien.

Die BambergerLandcard ist ein saisonales Angebot, das von April bis 
Oktober läuft. Sie kostet 24 Euro, Kinder bis 6 Jahre sind kostenfrei 
mit dabei. Regulär gilt sie ganze fünf Tage lang – und wer seine Card 
innerhalb der bayerischen Ferienzeit kauft, ersteht damit automatisch 
eine Gültigkeit bis zum Ende der jeweiligen Ferien! Da macht Ferien-
planung Spaß, denn es bleibt genügend Zeit, die Card-Leistungen für 
ausgiebige Touren und vielfältige Erlebnisse rund um Natur, Kultur 
sowie Genuss auszukosten!

Informationen zur BambergerLandcard sowie zur gesamten Region 
unter www.bamberg.info/bambergerlandcard oder unter 
www.bambergerland.de

Klingende Osterfreude
Festkonzert in St. Otto

Die Jugendstilkirche St. Otto in Bamberg zählt zu 
den prachtvollsten neuen Kirchenbauten in 
Bamberg. Sie ist die erste Kirche des 20. Jahrhun-
derts, die unter Denkmalschutz gestellt wurde. Das 
Konzert am Ostermontag will die Freude der 
Festtage mit Meisterwerken des Barock und der 
Klassik vertiefen. In den „Die vier Jahreszeiten“ von 
Antonio Vivaldi wird die schöpferische Kraft der 
Natur musikalisch nachgezeichnet. Im 5. Brandenburgischen 
Konzert D-Dur von J.S. Bach spürt der Hörer eine geradezu 
kosmische, göttliche Ordnung. Das heitere Flötenquartett D-Dur KV 
285 von W.A. Mozart fügt sich stimmungsvoll ins Osterkonzert ein. 
Die Solisten sind Raúl Teo Arias, Violine, Ulrich Biersack, Solo-Flötist 
der Bamberger Symphoniker und Natalia Solotych, Cembalo. Es 
musiziert das Bamberger Streichquartett. Karlheinz Busch moderiert.

Karten bei bvd Kartenservice, 
Tel.: 0951-980 82-20, 
info@bvd-ticket.de und 0170-584 65 20 (auch Einlasskasse).
Zeit und Ort: 
Ostermontag, 22.04., 17 Uhr, St. Otto, Siechenstraße 61, Bamberg

Die Jugend hat sich bereits für den  
Pumptrack in Litzendorf aufgewärmt!
Jugendliche fuhren mit ihrem Jugendpfleger gemeinsam nach Selb 
und testeten den einzig anderen Pumptrack Bayerns.
Letzten Samstag fuhren die Jugendlichen nach Selb (bei Hof) und 
konnten den einzig anderen Pumptrack Bayerns schon mal auspro-
bieren. Vorort war auch Robin Specht (der Planer des Pumptracks 
Litzendorf) und wies die Jugendlichen ein. Dank der Gegebenheiten 
des Pumptracks und der tollen Einweisung hatten die Jugendlichen 
den „Dreh“ schnell raus. Die Firma Radquartier hat mehrere Leihbikes 
zur Verfügung gestellt und aufgrund des schlechten Wetters durfte die 
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 NATUR  UMWELT 

Auf geht’s zum STADTRADELN 2019
Klimaschutzkampagne findet vom 20. Mai bis zum 9. Juni in Stadt und 
Landkreis Bamberg statt

Stadt und Landkreis Bamberg beteiligen sich auch 2019 wieder 
am STADTRADELN, einer bundesweiten Aktion des Klimabünd-
nisses der Europäischen Städte. Ziel ist es, den Radverkehr in den 
Kommunen zu fördern und möglichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen. Jeder einzelne 
kann hier seinen Beitrag zum lokalen Klimaschutz leisten. 

Die Zahlen aus dem letzten Jahr belegen: Fahrradfahren wird immer 
attraktiver. Das letztjährige STADTRADELN brachte wiederum Rekord-
zahlen – zum zehnten Mal in Folge. 886 Kommunen mit knapp 300.000 
Radlerinnen und Radler nahmen deutschlandweit an diesem Wettbe-
werb teil. Fast 60 Millionen Kilometer wurden klimaschonend mit dem 
Fahrrad zurückgelegt. Fahrradfahren bietet im Alltag eine ausgezeich-
nete Möglichkeit, Strecken wie den Weg zur Arbeit oder zum Einkau-
fen gesundheitsbewusst und umweltfreundlich zurückzulegen. Genau 
hier setzt „STADTRADELN“ an. In Stadt und Landkreis Bamberg ra-
delten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im vergangenen Jahr über 
311.000 Kilometer (2018: 228.000). In der Stadt Bamberg legten 900 
Teilnehmer in 61 gemeldeten Teams über 175.000 Kilometer zurück, 
darunter 3 Schulen mit insgesamt 20 Schulklassen inklusive zweier 
Lehrerteams, die über 42.000 km radelten. Im Landkreis schafften 522 
Radlerinnen und Radler in 35 Teams knapp über 136.000 km. 
Vom 20. Mai bis zum 9. Juni sollen heuer wieder möglichst viele Wege 
im Team mit dem Rad zurückgelegt werden. Dabei ist es egal, ob das 
Rad zur Arbeit oder in der Freizeit benutzt wird. Melden Sie Ihr Team 
an - Jeder Kilometer zählt! Teilnahmeberechtigt sind Alle, die in Stadt 
und Landkreis Bamberg wohnen, arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine (Hoch)Schule besuchen. 
Ab dem jetzigen Zeitpunkt sind Online-Anmeldungen für die STADT-
RADEL-Kampagne 2019 wieder möglich. Die Anmeldungen können 
online ab sofort unter der Adresse www.stadtradeln.de/bamberg/ und 
www.stadtradeln.de/landkreis-bamberg/ erfolgen. Für Rückfragen steht 
das Organisationsteam der Stadt (Tel. 0951-87 1718/1724 oder mail: 
bamberg@stadtradeln.de) und des Landkreises Bamberg (Tel. 0951-85 
521 oder mail: landkreis-bamberg@stadtradeln.de) zur Verfügung. 

Eine starke Gemeinschaft für  
Natur und Garten
Neuwahl der Vorstandschaft des Kreisverbandes für Gartenbau und 
Landespflege Bamberg

Fröhlich-bunte Frühlingsprimeln erwarteten die Aktiven der Bamberger 
Gartenbauvereine, die sich zur Jahreshauptversammlung des Kreis-
verbands für Gartenbau und Landespflege Bamberg im Saal des Gast-
hofs Alte Mühle in Mühlendorf bei Stegaurach trafen. Der erste Vorsit-
zende des Kreisverbands, Altbezirkstagspräsident Dr. Günther 
Denzler, bedankte sich bei den Gartenbauvereinen und den Kreisfach-
beratern für Gartenkultur und Landespflege für ihren tatkräftigen Einsatz 
zugunsten von Natur und Mensch und beleuchtete in der Rückschau 
die Aktivitäten des Kreisverbands in der vergangenen vierjährigen 
Wahlperiode.

Jahresrückblick

Gartenpflegerkurse, Lehrfahrten und zahlreiche Seminare zum Thema 
Gartenkultur und Naturschutz zeichneten die Umweltbildungsarbeit 
des Kreisverbands aus. Der Apfelmarkt, den der Kreisverband an 
wechselnden Orten im Landkreis organisiert, ist zu einer überregional 
bekannten Veranstaltung geworden, die alljährlich am 2. Sonntag im 
Oktober ein Stammpublikum anlockt. Er bietet mit der Vermarktung 
von Streuobst-Produkten eine gute Basis für die Erhaltung der ökolo-
gisch wertvollen, landschaftsprägenden Obstbestände im Bamberger 
Land. Auch der Tag der offenen Gartentür, der jedes Jahr im Juni 
private Gartenparadiese zeigt, ist beliebt: Anregungen für die Gestaltung 
der eigenen grünen Oase können sich interessierte Besucher vor Ort 
direkt von den Praktikern abholen. Und auch im Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ können sich die Gartenbauvereine des Landkreises 
mit Erfolgen schmücken: Silber im Landesentscheid 2015 für Steppach 
(Pommersfelden), Gold auf Bezirksebene 2017 und Silber auf Landes-
ebene 2018 für Oberleiterbach (Zapfendorf). In den ausgezeichneten 
Teilnehmerdörfern waren die örtlichen Gartenbauvereine treibende 
Kräfte für den Wettbewerbserfolg.

Dank und Ehrungen

In ihren Grußworten bedankten sich Landrat Johann Kalb und Anton 
Hepple, Leiter des Amtes für ländliche Entwicklung für die geleistete 
Arbeit der Gartenbauvereine in den Dörfern des Landkreises. Landrat 
Kalb rief die Größe des aktiven Verbandes ins Bewusstsein: Mit rund 
80 Vereinen und mehr als 10.000 Mitgliedern haben die Gartenbau-
vereine großes soziales und kulturelles Gewicht im Landkreis Bamberg. 
Baudirektor Anton Hepple beleuchtete das Engagement der Garten-
bauvereine bei der Dorferneuerung. Durch ihre Leistung in den vielen 
Arbeitskreisen legen sie den Grundstein für die Entwicklung eines le-
bens- und liebenswerten Wohn- und Arbeitsumfelds.
Für ihren ehrenamtlichen Einsatz ehrte Denzler die scheidenden Vor-
stände Roswitha Dirmeier (Hirschaid), Cornelia Gleim (Mönchherrnsdorf), 
Petra Loch (Giech), Kathrein Rattler (Altendorf) und stellte gleichzeitig 
ihre Nachfolger vor. Aus dem Kreisvorstand schieden Ulrich Diezel 
(Priesendorf), Roswitha Dirmeier, Birgitta Hümmer (Unterleiterbach), 
Johann Sauer (Peulendorf) und Luise Stirnweiß (Steppach) aus. Au-
ßerdem gab Kassenprüfer Johann Söldner sein Amt ab. Für ihre lang-
jährige erfolgreiche Tätigkeit bedankte sich der Kreisverband und gab 
gleichzeitig eine neue Aufgabe in Gestalt eines Geschenks mit nach 
Hause: Jeder der verabschiedeten Kreisvorstände muss nun in seinem 
Garten Platz für eine bienenfreundliche Strauchrose finden.

Das Jahresprogramm mit allen Veranstaltungen ist bei den Kreisfach-
beratern und an der Infothek des Landratsamtes sowie bei den Ge-
meinden erhältlich.

 fReizeit  kultuR  touRismus  | NatuR  umwelt 
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Landkreis setzt hochwertigeren  
gelben Sack ein
Der Umweltausschuss des Landkreises Bamberg verbessert das 
bewährte System für das Recycling von Kunststoffverpackungen

Bamberg - Der Landkreis Bamberg verbessert das Wertstoffsammel-
system und setzt künftig reißfestere gelbe Säcke für das Recycling von 
Verpackungsmaterial ein. „Damit können wir unserer Bevölkerung ein 
bürgerfreundliches, serviceorientiertes und kostengünstiges Entsor-
gungsmodell anbieten“, freut sich Landrat Johann Kalb. Der Umwelt-
ausschuss votierte am Dienstagnachmittag bei einer Sitzung in den 
Räumen der Lebenshilfe Bamberg mehrheitlich mit 8:3 für die Beibe-
haltung des Sammelsystems mittels des gelben Sackes. Mit der Ent-
scheidung, künftig reißfestere gelbe Säcke für das Kunststoffrecycling 
einzusetzen, erhält sich der Landkreis Bamberg die unbestrittenen 
Vorteile dieses Sammelsystems: Gelbe Säcke stoßen nicht an Kapa-
zitätsgrenzen, sie sind leicht zu transportieren und brauchen nur so 
viel Platz, wie Wertstoffe anfallen. Die Entscheidung kompensiert auch 
den gravierendsten Nachteil: qualitativ bessere gelbe Säcke werden 
die Gefahr minimieren, dass der Wertstoffbehälter reißt. Auch das war 
ein Beweggrund für die Entscheidung: Weil die gelben Säcke trans-
parent sind, werden dort nach den Erfahrungen des Dualen Systems 
deutlich weniger Fremdstoffe entsorgt als in nicht einsehbaren Sam-
melsystemen wie der gelben Tonne.  

9. Energiemesse im Kreisbauhof
Es ist wieder soweit! Die Energiemesse im Kreisbauhof Memmelsdorf 
am Sonntag, 5. Mai 2019 von 9:00 bis 17:00 Uhr geht dieses Jahr 
bereits in die neunte Runde. Sie hat sich zu einem bekannten wie 
beliebten Anlaufpunkt entwickelt, wenn es um erneuerbare Energien, 
Energieeinsparen und Energieeffizienz geht. Ausrichter ist die Klima-
und Energieagentur Bamberg, eine Anlaufstelle für Bürgerinnen und 
Bürger aus Stadt und Landkreis Bamberg in Sachen Klimaschutz.
Neben Energieberatungen direkt vor Ort organisieren die Klimaschutz-
beauftragten in Stadt und Landkreis Informationsveranstaltungen und 
bieten den Bürgerinnen und Bürgern auch 2019 ein umfangreiches 
Angebot aus Informationsständen, Fachvorträgen und Beratungsmög-
lichkeiten. Eine ständig steigende Zahl von Ausstellern präsentiert ihre 
Produkte im Bereich erneuerbarer Energie, Energieeffizienz und Ener-
giesparen. Zusätzlich können sich die Besucherinnen und Besucher 
zu vielen Themen im Bereich der Sanierung informieren und sich so 
mit den neuen Techniken vertraut machen. Dabei liegt der diesjährige 
Schwerpunkt auf dem Thema „Friday for future“. Interessierte Schü-
lerinnen und Schüler haben hier die Möglichkeit ihre Anliegen zum 
Thema „Klima- und Umweltschutz“ direkt für Ort, mit dem Bayerischen 
Umweltminister Thorsten Glauber und Landrat Johann Kalb zu disku-
tieren. Auf der Energiemesse können die Besucherinnen und Besucher 
auch ein Elektrofahrzeug Probe fahren, beispielsweise einen BMW i3 
oder auf einem kostenlosen Segway-Parcours ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Wie in den vergangen Jahren bekommen die 
ersten 200 Messebesucher ein Paar Weißwürste, eine Brezel und ein 
Getränk als Messegeschenk gratis. Die Teilnehmer des Energiequiz 
können mit etwas Glück einen der attraktiven Preise gewinnen. Teil-
nahmekarten sind am Messe-
stand der Klima-und Energie-
agentur Bamberg erhältlich. 
Nähere Informationen unter 
www.klimaallianz-bamberg.
de. Ausreichend Parkmöglich-
keiten stehen auf dem Park-
platz vor Schloss Seehof und 
entlang der Kreisstraße zwi-
schen Memmelsdorf und Pö-
deldorf zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei!

Landrat Johann Kalb und Oberbürgermeister Andreas Starke laden 
herzlich zur 9. Energiemesse ein.

Blühende Vielfalt am Wegesrand
Feld- und Wegraine ziehen sich wie Bänder durch unsere Landschaft. 
Sie stellen wichtige Vernetzungs- und Verbindungselemente dar. So-
gar bei kleineren Gemeinden summiert sich die Länge dieser Struktu-
ren schnell auf mehrere hundert Kilometer. 

Lebensraum und Vernetzung
In unserer Kulturlandschaft übernehmen diese Raine wichtige Aufgaben. 

Blühende Pflanzen in den Randstreifen erhöhen das Nahrungsangebot 
für Hummeln, Bienen und Schmetterlinge und verlängern die Blühzei-
ten insgesamt, wenn nach der Rapsblüte auf den Feldern nur noch 
wenig blüht. Wegränder dienen als Rückzugsraum, Nisthabitat und 
Unterschlupf für Bienen, Insekten, Kleintiere und Vögel. Es gibt viele 
verschiedene Typen von Wegrainen: sehr artenreiche, bunt blühende 
Säume auf mageren Böden, eher artenarme Grassäume oder feuchte 
Hochstaudensäume. Die linearen Strukturen verbinden Biotope mitei-
nander und fördern so den Verbund von Flächen .Tiere können entlang 
dieser Elemente von einem Biotop zum Nächsten wandern und so z.B. 
größere Entfernungen zwischen verstreut liegenden Trockenrasen 
überwinden.

Weniger ist mehr
Jeder einzelne Anlieger, sei es innerörtlich oder in der freien Landschaft, 
aber auch die Kommunen und Landwirte können in Bezug auf die 
Weg- und Feldränder viel für die Natur erreichen - und zwar oft durch 
Nichtstun. Häufig werden die Raine nämlich zu oft und zu früh gepflegt. 
Eine gelegentliche Mahd ist zwar wichtig, damit die Ränder nicht ver-
grasen und sich auf Dauer Gehölze ansiedeln. Aber das muss nicht 
jedes Jahr sein. Wünschenswert ist es, die Ränder frühestens ab Mit-
te Juni zu mähen. So kommen die Pflanzen zur Blüte und können ihre 
Samen verbreiten. Wenn überhaupt, kann dann im späten Herbst 
nochmal gemäht werden. Eine gute Möglichkeit ist es auch jeweils pro 
Jahr nur eine Seite des Weges zu mähen. So bleiben die alten Halme 
der Stauden und Kräuter über den Winter stehen und Insektenlarven 
und andere Kleintiere können hier überwintern.

Mahd ist besser als mulchen
Optimal ist es, wenn die Raine nicht gemulcht, sondern gemäht werden. 
Beim Mulchen wird das Material stark zerkleinert und im Saum leben-
de Insekten haben kaum eine Überlebenschance. Außerdem entsteht 
eine dicke Mulchschicht, die krautige Pflanzen erstickt. Die verrotten-
de Schicht wirkt zudem als Dünger, die Streifen werden wüchsiger, 
Gräser werden gefördert und der Pflegebedarf steigt. Am wichtigsten 
ist es also, das Material nach der Pflege zu entfernen. Die Ränder 
magern so aus und die Artenvielfalt nimmt zu. 

Unordnung ist keine Faulheit
Wenn Sie also in Ihren Gemeinden demnächst ungemähte, etwas wild 
aussehende Wegränder, Zwickel und Restflächen sehen, freuen Sie 
sich! Hier wird etwas für die Natur getan und Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere geschaffen. Es muss nicht immer alles ordentlich sein.

Wählen Sie für Ihren Garten einheimische Gewächse. Bei Bienen be-
sonders beliebt sind Kräuter wie Minze, Oregano und Thymian, Wicken, 
Glockenblumen oder Flockenblumen. Auch bei der Pflanzung von 
Bäumen (z.B. Obstbäume, Linde oder Ahorn) und Sträuchern (Kornell-
kirsche, Hartriegel) kann man an die Tiere denken. 
Wenn Sie mehr über das Projekt „Blühender Jura im Landkreis Bam-
berg“ erfahren möchten, wenden Sie sich gerne an den Landschafts-
pflegeverband Landkreis Bamberg (www.lpv-bamberg.de). In Ihren 
Gemeinden liegt außerdem kostenlos der Flyer „Straßen- und Feldrai-
ne - Blütenbänder in der Landschaft“ des Landratsamtes Bamberg, 
Fachbereich Umweltschutz aus.

Mut zur Unordnung
Jeder Einzelne kann auch im Hausgarten viel für Insekten, Vögel 
und Schmetterlinge tun. Mut zur Unordnung ist hier die Devise. 
Nicht der kurzgemähte Zierrasen, sondern die bunte Blumenwiese 
hilft Bienen und Co. Eine ungepflegte Ecke, gerne auch mit Brenn-
nesseln, ist Lebensraum für unzählige Insekten und Kleintiere. Sand-
haufen oder Stapel mit Altholz stellen wichtige Nisthabitate für 
Wildbienen dar. 

Energieberatung der Stadt  
und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung, jeweils mittwochs 
zwischen 12.00 und 17.45 Uhr, im wöchentlichen 
Wechsel, im Landratsamt in der Ludwigstr. 23, 
bzw. im Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3,
mit vorheriger telefonischer Anmeldung

bei der Stadt Bamberg   0951/87-1724 
und beim Landratsamt Bamberg   0951/85-554.

Nächste Termine: Landkreis Bamberg 10.04.2019
 Stadt Bamberg  17.04.2019

 NatuR  umwelt 
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Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf 

So können Sie uns erreichen:

Katholisches Pfarramt Litzendorf 
Schimmelsgraben 2 · 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 · Fax: 09505 / 54 26

E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de

Öffnungszeiten:

Pfarrbüro: Di. u. Do. von 09.00 – 12.00 Uhr u.  
 Mi.  von 16.00 – 18.00 Uhr
Messeinschreibungen: 
 Mi. von 16.00 - 18.00 Uhr u. 
 Do. von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf:
 täglich von 08.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Marianus Schramm Tel. 09505 / 37 5
Pastoralreferent Dr. Günther Streit Tel. 09505 / 80 499 46 
Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung

Pfarreienverbund:
Dekan Johannes Reinsch, Tel. 09543 / 6386
Strullendorf
Domkapitular Dr. Peter Wünsche,  Tel. 0951 / 502 2101
Geisfeld 
Subsidiar Alfred Ott,  Tel. 0951 / 99369569
Strullendorf-Mistendorf
Notfallseelsorgedienst Tel. 112

Gottesdienstordnung vom  
05.04. – 22.04.2019
Freitag, 05.04.
Litzendorf  09.00  Messe, mitgestaltet vom Frauenbund 

f. Lebende u. Verstorbene der Pfarrei 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Pödeldorf 18.00 Kreuzwegandacht

  5. Fastensonntag - Misereor Fastenkollekte

Samstag, 06.04.
Pödeldorf 18.00   VAM, mit Vorstellung der Firmlinge 

f. + Gerlinde u. Georg Schäfer u. Angeh. 
anschl. Verkauf von „Soli-Brot“

Sonntag, 07.04.
Lohndorf 09.00  Messe, mit Vorstellung der Firmlinge 

z. Jtg f. + Johann Reh, Leonhard u. Ferdinand 
Reh u. + Eltern 
f. + Eltern Hübner u. Stadter, + Bruder Hans, 
u. Regina Stadter 
f. + Georg Reh 
f. + Otto u. Margareta Erhardt, Fritz Kesmann 
u. Josef Hübner

Litzendorf 10.30  Messe, mit Vorstellung der Firmlinge 
f. + der Fam. Groh, Ferner u. Spindler 
f. alle leb. u. + Angehörigen der Fam. Mertin 
 f. + Johann u. Margareta Dippold u. Angeh. 
f. + Kurt Fleischmann, Sohn, Bruder,  
Schwager u. Schwägerinnen 
f. + Theo Schmitt 
z. Jtg f. + Sr. Oswalda u. Sr. Juliana Hübner, 
+ Angeh. der Fam. Engert u. Rottmann 
anschl. Verkauf von „Soli-Brot“

 11.30 Taufe Hofmann Achim

Dienstag, 09.04.
Litzendorf 10.30  Messe im Seniorenzentrum 

mit Krankensalbung
Pödeldorf 19.00 Bußgottesdienst

Mittwoch, 10.04.
Lohndorf 18.30  Bußgottesdienst 

anschl. Pfarrversammlung in der Alten Schule
Litzendorf 18.30 Kreuzweg - einmal anders

Donnerstag, 11.04.
Schammelsdf 18.30 Rosenkranz
 19.00  Messe 

z. Jtg f. + Sieglinde Schäfer, + Reinhold, 
Katharina u. Valentin Schäfer u. Angeh. 
f. + Günther Schaff, leb. u. + Angeh. u. zum 
Dank u. zu Ehren der Muttergottes v. 
der Immerwähr. Hilfe 
f. + Lorenz u. Johannes Krämer u. Angeh.

Freitag, 12.04.
Litzendorf 09.00  Messe, mitgestaltet vom Frauenbund 

f. + Hans Ruff u. Eltern 
f. + Josef Knoblach u. Angeh. 
f. + Katharina Behr

Pödeldorf 18.00 Kreuzwegandacht
Melkendorf 18.00 Kreuzwegandacht
Tiefenellern 18.30 Fastenandacht

Sonntag, 14.04. Palmsonntag
Litzendorf 08.45  Beginn am Seniorenzentrum, Palmsegnung u. 

Prozession
 09.00  Messe 

z. Jtg f. + Johann Neundörfer, + Angeh. der 
Fam. Götz u. Bäuerlein 
f. + Richard Göller, Maria Hummel, leb. u. + 
Angeh. 
z. Jtg f. + Edmund Winkler (Litz.), leb. u. + 
Angeh. 
f. + Michael Kraus, Reta Bauer, Martin 
Eberlein u. Regina Stadter

Lohndorf 08.45  Palmenweihe vor der Andreaskapelle, 
Prozession

 09.00  Messe 
f. + Georg u. Elisabeth Neundörfer, leb. u. + 
Angeh. 
f. + Johann u. Elisabeth Hübner, Kunigunda 
Engert u. + Angeh. 
f. + Franz u. Kunigunda Stumpf

Pödeldorf 10.30 Palmenweihe an der Schule, Prozession
   Messe 

f. + Kunigunda, Anna u. Georg Körber, Marga-
reta u. Kaspar Sauer u. Erich Menz

 14.00  Taufe Knoblach Julian Elias (d. Pfr. Msgr 
Edgar Hagel)

Schammelsdf 14.00 Kreuzwegandacht

Dienstag, 16.04.
Litzendorf 19.00 Bußgottesdienst

Mittwoch, 17.04.
Dom, Bamberg18.00 Chrisam-Messe

Donnerstag, 18.04. Gründonnerstag
Lohndorf 17.45  Abendmahlsmesse, mit Fußwaschung 

anschl. Ölbergandacht
Pödeldorf 19.00 Abendmahlsmesse
Litzendorf 19.30  Abendmahlsmesse, mit Fußwaschung 

f. + Hans Herbst, leb. u. + Angeh. 
anschl. Ölbergandacht

Freitag, 19.04. Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
Litzendorf 08.00 Ökumenischer Karfreitagsbittgang
 10.00 Kreuzweg
 15.00  Feier vom Leiden und Sterben Christi  

(mit Pfarrlicher Singgemeinschaft)
 19.00 Sieben-Worte-Andacht
Lohndorf 09.00 Kreuzweg
 11.00 Kinderkreuzweg
 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
 19.00 Sieben-Worte-Andacht
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Melkendorf 10.00 Kreuzweg
 19.00 Sieben-Worte-Andacht
Pödeldorf 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Tiefenellern  09.00 Kreuzweg
Schammelsdf 07.30  Treffpunkt am Kirchplatz, 07.45 Aufbruch zum 

Karfreitagsbittgang nach Litzendorf
 19.00 Sieben-Worte-Andacht

  Ostersonntag -  
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Samstag, 20.04.  Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn
Litzendorf 09.00  Morgenandacht vor dem Hl. Grab, anschl. 

Beichtgelegenheit
 21.00 Osternachtsfeier
   Messe, mit Speisensegnung 

Kerzenverkauf 
f. + Edwin, Katharina u. Alfred Wittmann, 
Kunigunda u. Johann Knoblach 
f. + Kilian u. Margarete Hollfelder u. Edelburg 
Henneberg 
f. + Josef u. Elisabeth Lebeis, Charles u. 
Yvonne Luttmann 
f. + Kunigunde Schwank

Pödeldorf 16.00 Kinderkirche
Lohndorf 21.00  Osternachtsfeier
   Messe, mit Speisensegnung 

Kerzenverkauf

Sonntag, 21.04.  Ostersonntag
Pödeldorf 05.00 Osternachtsfeier
   Messe, mit Speisensegnung 

f. + Doris Kempf 
anschl. Osterfrühstück im Versammlungsraum

Lohndorf 09.00  Ostermesse 
f. + Anton Pager 
f. + Norbert Kensche, Eltern u. Geschwister, 
Greta u. Willy Lamza, 
Maria u. Egid Wachter

Litzendorf 10.30  Ostermesse 
f. + Angeh. der Fam. Uzelino u. Röder 
f. + Stefan u. Monika Möhrlein u. Angeh.

Tiefenellern 14.00 Osterandacht

Montag, 22.04. Ostermontag
Litzendorf 09.00  Messe 

f. + Eleonore, Werner u. Rainer Schmelzer 
z. Jtg f. + Georg Knörrlein u. + Angeh. 
f. + Rita Krapp u. Angeh. 
f. + Lieselotte Hemmer u. + Angeh. 
z. Jtg. f. + Johann Hofmann

Lohndorf 10.15  Treffen der Jubelkommunikanten in der 
Schule, Einzug mit der Blaskapelle Lohndorf

 10.30  Festgottesdienst – Jubelkommunionfeier 
f. + Marga Hübner

 14.30 Dankandacht
Pödeldorf 10.30  Messe 

f. die Kranken der Pfarrei

Weitere Termine u. Angebote:
Samstag, 06.04.19  14.00 Firmstart (Pfarrheim Litzendorf)
Mittwoch, 10.04.19  19.00 Alltagsexerzitien (Pfarrheim Litzendorf)
Mittwoch, 17.04.19  19.00 Alltagsexerzitien (Pfarrheim Litzendorf)

Am Dienstag, den 09.04.2019 ist das Pfarrbüro nicht besetzt !!!

Gottesdienste in Geisfeld:
Sonntag, 07.04.19  09.30  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Kommunionkinder (Misereor-Kollekte)
Sonntag, 14.04.19 09.30 Palmprozession u. Messe
  18.00  Bußgottesdienst,  

anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 21.04.19 05.00 Osternachtsfeier
  09.30 Familienfreundlicher Festgottesdienst
Montag, 22.04.19 09.30 Erstkommunionfeier
  17.00 Dankandacht

Tauftermine:
Sonntag, 19.05.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 26.05.2019 in Pödeldorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 02.06.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 09.06.2019 in Pödeldorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 14.07.2019 in Pödeldorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 21.07.2019 in Litzendorf  
(nach dem Gottesdienst ca. 11.45 Uhr)

Es besteht auch die Möglichkeit, Ihr Kind im Sonntagsgottesdienst 
taufen zu lassen. Bitte melden Sie Ihr Kind rechtzeitig zu einem der 
Tauftermine an. Das Taufgespräch findet dann nach vorheriger 
Terminvereinbarung statt. Einzelheiten rund um die Taufe siehe auch 
unter www.pfarrei-litzendorf.de/Wasistwenn/Taufe

Spendenkonten:

Pfarrei Litzendorf: 
DE42 7705 0000 0000 1808 02 (BYLADEM1SKB)
DE49 7706 0100 0005 8502 23 (GENODEF1BA2)
DE84 7509 0300 0009 0306 70 (GENODEF1M05)

Pfarrei Lohndorf: 
DE71 7706 0100 0005 8701 00 (GENODEF1BA2)
DE92 7705 0000 0000 1818 42 (BYLADEM1SKB)

Stiftung „Lebendige Pfarrei Litzendorf“ 
DE16 7705 0000 0000 0067 67 (BYLADEM1SKB)

Evang.-Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg 
Samstag, 6. April 2019
Gemeindehaus
9.30 Uhr  Konfi-Tag  Pfrin. Kerstin Kowalski

Sonntag, 7. April 2019, Judika
Auferstehungskirche
10.00 Uhr   Gottesdienst Pfrin. Kerstin Kowalski
17.00 Uhr  Benefizkonzert
    Flames of Gospel
    & KlangArt

Dienstag, 9. April 2019
Gemeindehaus
19.30 Uhr  öffentliche  Pfr. Henzler
    Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 10. April 2019
Pfarrheim Litzendorf
19.00 Uhr   Alltagsexerzitien Pfrin. Kerstin Kowalski

Sonntag, 14. April 2019, Palmsonntag
Pödeldorf
8.30 Uhr    Gottesdienst Lektorin Greiner-Fuchs
Auferstehungskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst Lektorin Greiner-Fuchs

Mittwoch, 17. April 2019
Pfarrheim Litzendorf
19.00 Uhr   Alltagsexerzitien Pfrin. Kerstin Kowalski
Gründonnerstag, 18. April 2019
Auferstehungskirche
19.00 Uhr   Abendmahls- Pfrin. Schirmer-
    gottesdienst Henzler

Sie erreichen uns:
Pfr. Christof Henzler, Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
und Pfarramt Auferstehungskirche Tel. 0951/31257
Pfrin. Kerstin Kowalski Tel. 0951/51076348

 kiRchliche NachRichteN 
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Benefizkonzert Flames of Gospel & KlangArt

Sonntag, 7. April 2019 – 17.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)
in der Auferstehungskirche

Zugunsten der neuen Beleuchtung in der Auferstehungskirche geben 
die Flames of Gospel gemeinsam mit dem KlangArt-Chor Gaustadt 
ein Benefizkonzert. Wir freuen uns sehr, Ihnen wieder eine gelungene 
Mischung aus Gospels, Spirituals und moderner Musik präsentieren 
zu dürfen und danken den beiden Chören für ihr Engagement.

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Einladung
Kreuzwegandacht –  

einmal anders! 

Mit Texten, Musik und Bildbetrachtungen wollen wir 
mit Ihnen den Kreuzweg gehen.

Datum:  Mittwoch, 10. April 2019
Uhrzeit:  18.30 Uhr
Ort:  Pfarrkirche Litzendorf

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Heinrich Ludwig
In den 10 Jahren seiner Vereinszugehörigkeit war er nicht nur 

Mitglied und Ratgeber, sondern auch ein liebenswerter Mensch 
und Freund für uns alle.

Er wird uns allen in guter Erinnerung bleiben und wir werden 
seiner stets in Ehren gedenken.

Radfahrerverein Solidarität, Naisa

 VEREINE UND VERBÄNDE 

Obst- und Gartenbauverein 
Melkendorf
Auch das Dorfleben konnte blühen 
Jahreshauptversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Melkendorf
Mit ihrem Rechenschaftsbericht vor einem voll besetzten Schulsaal 
berichtete die Vorsitzende Monika Neundörfer über die Aktivitäten 
des Vereins.
Eine größere Aktion war für den OGV der Apfelmarkt in Litzendorf 
bei herrlichem Wetter in einem wunderbaren Hof, mit der alten 
Obstpresse, schmackhaftem Apfelwein, Kaffee und Kuchen und 
vielen vielen begeisterten Besuchern. Ein weiteres Highlight war 
der Adventszauber an der Schule, der in zweijährigem Rhythmus 
stattfindet.. Es gab ein hervorragendes Angebot an Kulinarischem, 
kreativen Kunstideen und dem neuen Melkendorfer Brandholz Bier, 

was zu neuen Besucherrekorden führte. Ebenso begeisterte das 
kulturelle Angebot in der Dorfkirche, ob es die Darbietung der Lie-
dertafel Melkendorf, der Gesang der Geschwister Bergmann oder 
von Elisabeth Jacobi war oder der Schlussakkord mit Fackelzug 
und Dudelsack-Kapelle. Auf den später gezeigten Bildern konnte 
man noch die Freude aller spüren.
Auch das Hilfsprojekt „Kinderhilfe für Tansania“ war beim Advents-
zauber vertreten und erfreut über die Erlöse in Melkendorf. Bei der 
letzten OP-Reise eines Ärzteteams aus Hamm im Februar 2019, wo 
der Melkendorfer Rainer Neundörfer in Tansania mit im Einsatz war, 
wurden 233 Kinder behandelt, davon 62 mehrmals operiert. Durch 
diese Behandlung können die Kinder sich wieder bewegen und es 
wird ihnen dadurch erst ein selbstständiges Leben ermöglicht. Alle 
Spenden kommen ohne Verwaltungsaufwand und ohne Personal-
kosten der Kinderhilfe direkt zugute. Alle Arzte, Schwestern und 
Pfleger arbeiten ehrenamtlich und nehmen dafür Urlaub, berichte-
te die Vorsitzende. Die Stunden der Arbeitseinsätze an den ge-
meindlichen Anlagen, an der Schule, beim Baumschnitt, bei der 
Blühwiese, bei der Pflege des Ottobrunnens, bei der Reparatur der 
aufgestellten Ruhebänke und vieles mehr betragen jährlich über 
500 ehrenamtliche Stunden. Die Vorsitzende bedankte sich bei 
allen Helfer(inne)n auch für sonstige Unterstützung und gebrachte 
Kuchenspenden. Ein Dank ging auch an den immer hilfsbereiten 
„Rentnertrupp“ und an die Vogelschutzwarte Karlheinz Arellano und 
Josef Hemmer, die 70 Nistkästen pflegen. Ebenfalls bedankte sich 
die Vorsitzende bei den Betreuerinnen der Jugendgruppe. Allerdings 
werde die Ausschreibung von Terminen für Kinder immer schwie-
riger, da auch schon Kinder und Jugendliche in einen engen Zeitrah-
men eingebunden seien.
Der Dank der Vorstandschaft galt auch allen, die jährlich den Os-
terbrunnen mit gestalten und sowohl beim Schneiden, Binden, 
Aufstellen und Eieranmalen helfen. Der Ausflug des Vereins ging im 
letzten Jahr zur Landesgartenschau nach Würzburg. Das Konzept 
der Gartenschau war sehr umstritten auch bei den Besuchern des 
Vereins. Es sollte eben die geschichtliche Bedeutung als früherer 
Flugplatz und zuletzt als Flugstation der Amerikaner dargestellt sein. 
Die vielen gemähten Rasenflächen hatten schon einige etwas irritiert, 
gerade auch weil der Verein immer für Blühwiesen und Blühgärten 
plädiert. Ein Highlight war jedoch am gleichen Tag der Besuch des 
Gartens der Familie Steinmetz in Himmelstadt, der viel Natur, viele 
Ideen und viele gärtnerische Anregungen geboten hatte.
Nachdem die Versammlung auch am Ende einer Wahlperiode statt-
fand, erwähnte die Vorsitzende neben all den „normalen“ Aufgaben 
und Veranstaltungen die größten Projekte in der letzten Amtsperi-
ode, das war zum einen die Außenrenovierung der Schule im Jahr 
2015, wo wieder viele Stunden an der Schule gearbeitet wurden, 
so dass inzwischen über 7.500 ehrenamtliche Stunden an der Re-
novierung geleistet sind. Ein weiteres Großprojekt war das Jubilä-
umsfest 100 Jahre Schule, das ein ebenso gelungenes Fest mit 
Ausstellung fürs ganze Dorf und die Gemeinde war, dazu noch die 
Herausgabe der Chronik der Schule, die Renovierung des Krieger-
denkmals und die Aufstellung einer Figur an der Schule. Bei der 
anschließenden Neuwahl wurde die bisherige Vorstandschaft wie-
dergewählt: Vorsitzende Monika Neundörfer, 2. Vorstand Gerhard 
Pickel, Kassier Fred Winkler, Schriftführerin Anni Dorscht, im Beirat 
Karlheinz Arellano, Susanne Bonora, Dietmar Dorscht, Harald Götz, 
Silvia Leicht, Gabi Schumann, Gabi Schumm, Beate Zeck erfreuli-
cherweise wurden weitere vier neue Mitglieder (Teresa Dorscht, 
Margret Hemmer, Ilona Kohlmann, Barbara Thieret) in den Beirat 
mit aufgenommen
Mit einem Powerpointvortrag zeigte Vorsitzende Monika Neundör-
fer einen bunten Regenbogen aus dem Vereins- und Dorfleben. 
Weitere Informationen unter https://www.kv-gartenbauvereine-
bamberg.de/ vereine/ogv_melkendorf.php

Aus Dankbarkeit über das 
gute Gelingen der Feste 
spendete der Obst- und 
Gartenbauverein 300 Euro 
für die Kinderhilfe in Tan-
sania und 200 Euro für das 
Kinderhospiz in Bamberg 
(von links: zweiter Vor-
stand Gerhard Pickel, die 
beiden in Tansania aktiven 
Feuerwehrleute Günter 

Lengenfelder und Rainer Neundörfer, Helmut Voss von der Band 
„variabel“ für die Weitergabe an den Hospizverein, die Vorsitzende 
Monika Neundörfer).
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Für 25-jährige Treue wurden Margarete Schwarzmann und Martina 
Zeis geehrt von links: Gemeinderat Raimund Köhler, Martina Zeis, 
Margarete Schwarzmann, Gerhard Pickel, Monika Neundörfer.

VGO PÖDELDORF
gegründet 1908

Jahreshauptversammlung beim VGO Pödeldorf
Am 15. März eröffnete Hannelore Zeck, 1. Vorsitzende vom 
„Verein für Gartenkultur und Ortsverschönerung Pödeldorf“ die 
Jahreshauptversammlung 2019.
Zuerst hielt Frau Dotterweich einen Vortrag über Bohnen. Sie 
erzählte über alte Sorten und auch über Tips zum Erhalt der alten 
Sorten. Sie brachte auch Bohnenkerne mit die von den Mitglie-
dern für ihren Anbau erworben werden konnten. Mit einem 
Präsent bedankte sich Frau Zeck bei ihr für den Vortrag.
Im März 2018 wurden termingerecht Neuwahlen abgehalten. Aus 
beruflichen Gründen konnte sich die bisherige 2.Vorsitzende 
Annemarie Schlaug nicht mehr zur Wahl stellen. Mit großem 
Stimmenanteil wurde Cornelia Greif zur zweiten Vorsitzenden 
gewählt und Hannelore Zeck in ihrem Amt bestätigt.
Nachdem der Stabswechsel reibungslos über die Bühne 
gegangen war, konnte sich der Vorstand auf die verschiedensten 
Aktivitäten vorbereiten: Aufstellen der Osterkrone, Blütenteppich 
am Ortskreuz, Binden des Kirchweihkranz, Teilnahme am 
Apfelmarkt in Litzendorf, Binden und Verkaufen von Adventskrän-
ze, Weihnachtsfeier.
Höhepunkt war natürlich die 110 Jahrfeier im Rahmen von Feuer 
und Flamme im Hof der Gastwirtschaft Haderlein. Nach einem 
kurzen Festkommers mit einem Rückblick auf die Geschichte des 
Vereins und den Glückwünschen des Schirmherrn und 1. 
Bürgermeister Wolfgang Möhrlein, sowie der geladenen Vereine, 
ging es zum gemütlichen Teil über. Bei gegrillten Makrelen, 
Steaks, Bratwürsten und kühlen Getränken dazu die Musik des 
Remy Duos wurde in dieser warmen Nacht bis spät zur späten 
Stunde gefeiert.
Das zweite große Ereignis war der Apfelmarkt in Litzendorf, auf 
dem wir einen Stand gemeinsam mit der Feuerwehr Pödeldorf 
betrieben. Bei herrlichem Wetter verging der Tag wie im Fluge 
und viele Besucher machten an unserem Stand halt.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Frau Rosemarie Ankenbrand 
mit der goldenen Ehrennadel 
und einer Urkunde des 
Landesverbandes geehrt. 
Vom Verein erhielt sie 
ebenfalls ein kleines Ge-
schenk.
Am Ende der Jahreshaupt-
versammlung bedankte sich 
1.Vorsitzende Hannelore 
Zeck bei allen Anwesenden 
für ihre tatkräftige Hilfe und 
Unterstützung und stellte 
anschließend das Jahrespro-
gramm für 2019 vor.

Neuwahlen in der  
Feuerwehr Melkendorf
In der Jahreshauptversammlung am 16. März 
zogen der Vorstand Dietmar Dorscht und 1. 
Kommandant Guido Theis eine positive Bilanz für 2018. Das 
Jugendjübiläum in Melkendorf mit dem Leistungsmarsch war ein 
voller Erfolg. Auch berichtete der Kommandant von 1700 
ehrenamtlich abgeleisteten Stunden in der aktiven Wehr bei 
Übung und Einsätzen. Insgesamt waren 24 Einsätze zu bewälti-
gen. Jugendwart Sebastian Steinmetz hat eine Jugendgruppe mit 
10 Feuerwehranwärtern vorzuweisen. Es wurden 30 Übungen 
und Aktivitäten durchgeführt. Der Jugendwart kündigte an, sein 
Amt an Lisa Winkler zu übergeben. Unter der Wahlleitung des 2. 
Bürgermeisters wurde anschließend die neue Führung im aktiven 
Dienst gewählt: 
1. Kommandant Matthias Dorscht 
2. Kommandant Rainer Neundörfer

Für die Vorstandschaft wurde gewählt:
1. Vorstand Fred Winkler 
2.  Vorstand Theresa Dorscht 
Schriftführer: Christopher Götz 
Kassier: Markus Götz 
Jugendwart: Lisa Winkler 
1. Kdt. Matthias Dorscht 
2. Kdt. Rainer Neundörfer 
Beisitzer: Christian Hofmann 
Beisitzer: Michael Kempf

Vorstand Dietmar Dorscht und 
1. Kdt Theis Guido stellten sich 
nicht mehr zu Wahl und konnten 
eine gut ausgebildete Wehr und 
einen intakten Verein übergeben. 
Beide hatten ihr Amt 18 Jahre. 
Dietmar Dorscht noch 12 Jahre 
als Kommandant. Die Feuerwehr Melkendorf dankt beiden für 
die vorbildliche Arbeit. 

Engagieren Sie sich in Ihrer Feuerwehr! Mehr Infos zur Wahl und 
Jahreshauptversammlung auf www.feuerwehr-melkendorf.de

Termin nicht vergessen:  
4. Mai 2019 Floriansfest in Melkendorf

Nächster Stammtisch  
vom Gewerbeverein

Donnerstag, den 11.04.2019 um 19.00 Uhr 
In der Bella Puglia in Pödeldorf (Sportlerheim)

Das Motto zum Stammtische:
Gewerbeschau einmal anders

Falls wir Euer Interesse geweckt haben schaut doch einfach 
mal vorbei, wir würden uns über sehr viele Mitglieder freuen.

Die Vorstandschaft
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Jahreshauptversammlung  
 der Freiwilligen Feuerwehr Litzendorf

Am Samstag, den 23. Februar 2019 fand im Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Litzendorf die Jahreshauptversammlung 
statt. Die Versammlung begann nach der Begrüßung mit dem 
Gedenken an die Verstorbenen. Nach dem der 1. Kommandant, 
die Jugendwartin und der 1. Vorstand die Berichte für das 
vergangene Jahr vorgetragen hatten, wurden die Kassiere und 
die Vorstandschaft entlastet. Der 1. Kommandant Tobias 
Koschwitz hat Luis Lang vom Feuerwehranwärter zum Feuer-
wehrmann befördert. Des Weiteren wurden Daniel Haas und 
Robert Hollfelder für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit durch den 1. 
Vorstand Franz Dippold geehrt. Für die aktive Mannschaft wurde 
über die App „Divera“ diskutiert, welche im Ernstfall die Alarmie-
rung über das Smartphone auslösen soll. Einige aktive Mitglieder 
haben die App bereits schon installiert und positives Feedback 
gegeben. Nach Schließung der Versammlung ging es zum 
gemütlichen Teil über. Dieser wurde durch einen Film mit Bildern 
vom vergangenen Jahr eröffnet.

(von links, 1. Vorstand Franz Dippold, Robert Hollfelder, Daniel Haas)

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Der Weltbürgerverein Naisa lädt alle Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 06.04.2019 ein.

Ort: Brauerei Knoblach Schammelsdorf
Beginn: 18.30 Uhr mit Jahresessen

Tagesordnung:

 1.  Begrüßung durch den Vorstand
 2.  Totengedenken
 3.  Protokoll der letzten Versammlung
 4.  Bericht des Vorstandes
 5.  Bericht des Schatzmeisters
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Festlegung des Jahresbeitrages
 9.  Planungen für 2019
 10.  Neuaufnahmen
 11.  Anträge und Wünsche

Viele Grüße und Servus Globus
Die Vorstandschaft

SPORTCLUB 1963  
MELKENDORF e.V. 

 Fußball - Kegeln - Damengymnastik

Termine April
Vorbereitungs- /Saisonspiele
So., 07.04.19, 14.00 Uhr  SG Roßdorf/SC Melkendorf 2 – 
    SV Wernsdorf (in Roßdorf)

So., 07.04.19, 16.00 Uhr  SC Melkendorf – SV Wernsdorf 
(in Roßdorf)

Sa., 13.04.19, 17.30 Uhr FV Giech AH – SC Melkendorf AH

So., 14.04.19, 13.00 Uhr SG Königs-/Steinfeld – 
    SC Melkendorf (in Steinfeld)

Bei den treuen Zuschauern und Fans bedanken wir uns 
schon jetzt für die nötige Unterstützung!

Trainingszeiten:
- 1. & SG Mannschaft immer Di. Und Do. 
 ab 19.00 in Melkendorf
- Alte Herren immer Mittwoch ab 18.30 Uhr in Melkendorf

Weitere Infos zu den Trainings-/Spielzeiten auch auf unserer 
Homepage: www.sc-melkendorf.de

Damengymnastik:
Jeden Mittwoch treffen sich unsere Damen ab 18:45 bis 19:45 
Uhr in der alten Schule in Melkendorf um für eine Stunde dem 
Alltagsstress bei sportlicher Betätigung zu entfliehen.

Das sportliche Programm beinhaltet neben Dehn-, Kräftigungs- 
und Entspannungsübungen auch Step Aerobic. Es werden alle 
Muskelpartien des Körpers beansprucht und gekräftigt, Koor-
dination und Ausdauer verbessert.

Body-Work-Out mit Spaß in der Gruppe unter fachlicher An-
leitung und motivierender Musik die Fitness steigern. Neben 
den Sportstunden gibt es natürlich auch gesellige Veranstal-
tungen wie Muttertagfeier, Brotzeit- oder Grillabend, Fahrrad-
tour und Weihnachtsfeier.

Ist Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie doch einfach unver-
bindlich zu einem Probetraining vorbei.
(Während der Schulferien findet keine Gymnastik statt!)

Kegeln:
Trainingszeiten  jeweils Mittwoch ab 18.30 Uhr 
   ( auf den Kegelbahnen der ehemaligen 

Brauerei Winkler)

Unsere 1. Mannschaft hat die Saison als Meister abgeschlos-
sen und wir gratulieren zur Meisterschaft und dem Aufstieg in 
die Bezirksliga

Veranstaltungen:
- Do., 11.04.19 ab 17.30 Uhr
 Taubenmarkt im Sportlerheim des SC Melkendorf

- Do., 18.04.19 ab 19.30 Uhr 
 Schafkopfrennen im Sportlerheim des SC Melkendorf

weitere Informationen und Aktuelles zum SC 1963 Melken-
dorf e.V. unter: www.sc-melkendorf.de
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Am Samstag, den 13.04.2019 findet unser jährli-
cher Arbeitstag und das Schmücken  

des Osterbrunnens statt.

Treffpunkt ist um 9:00 am Feuerwehrhaus in Lohndorf

Aktion: Ein Quadratmeter für Biene &Co.

Unter diesem Motto verteilen wir in Lohndorf 
Blumensamen an alle Haushalte für eine 
kleine Bienenweide. Die Blühmischung ent-
hält bis zu 35 Blumenarten (z.B. Duftresede, 
Drachenkopf, Ringelblumen…) und ist für 
den Gartenboden sowie Pflanzgefäße ge-
eignet. Wir freuen uns auf eine blütenreiche 
Sommerzeit.

Voranzeige:  
Vogelstimmenwanderung 04.Mai 2019

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der VGL Lohndorf.
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Lohntaler Schützenverein 
1975 e.V. Lohndorf

Einladung zum 
Osterschießen und  
zur Vereinsmeisterehrung
Am Freitag 12. April, ab 19:00 Uhr findet unser traditionel-
les Osterschießen im Schützenhaus statt
Zu gewinnen gibt es wie immer Osternester mit verschiedenen 
österlichen Sachenund natürlich viele Ostereier. 

Einlage: 2 Euro

Die Preisverteilung und Ehrung findet nach dem Schießen um 
21:00 Uhr statt.

Einladung ergeht an alle Einwohner (ab 12 Jahre) der Großge-
meinde Litzendorf.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Gewehre und Munition werden gestellt. Tagesversicherung 
übernimmt der Verein

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich
der Lohntaler Schützenverein

An den kommenden Wochenenden  
finden folgende Heimspiele der  
BG Litzendorf e. V. 1993 statt:
Samstag, 13.04.2019:
13:00 Uhr TOP4 BAYERNPOKAL Damen
   (in der Seehofhalle)

Sonntag, 14.04.2019:
10:30 Uhr Bezirksklasse U10 A:
   BG Litzendorf - SpVgg Rattelsdorf
   (in der Sporthalle Litzendorf)

13:00 Uhr Bezirksliga U12 B:
    BG Litzendorf - DJK Don Bosco Bamberg 2
       (in der Sporthalle Litzendorf)

Änderungen vorbehalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Alle Spieltermine und mehr Infos zu Veranstaltungen finden Sie 
unter: www.bg-litzendorf.de

Alle Mann an Deck
Für die erste Basketball-Damenmannschaft der BG Litzendorf ist 
ihre zweite Saison in der Regionalliga Südost beendet. Doch bevor 
es in die wohlverdiente Sommerpause geht, steht noch ein echtes 
Highlight an:
Am 13.4.2019 ab 13 Uhr findet in der Seehofhalle in Memmelsdorf 
das von der BGL ausgerichtete Finalturnier um den BAYERNPOKAL 
statt. Neben den „Piratinnen“, die die reguläre Saison auf dem 
vierten Tabellenplatz in der Regionalliga beendeten, treten die bei-
den Ligakonkurrenten TS Jahn München 2 (1. Tabellenplatz) und 
TV Marktheidenfeld (3. Tabellenplatz) sowie der Bayernligist FC 
Bayern München an. Die hochkarätige Besetzung sowie die zuletzt 
steil ansteigende Formkurve der BGL-Damen versprechen einen 
spannenden Turnierverlauf. Gegen die direkten Ligakonkurrenten 
hatte man sich in der regulären Saison überwiegend gut verkauft, 
gegen Marktheidenfeld war in der Hinrunde gar mit dem knappen 
67:64-Sieg einechter „Coup“ gelungen. Die Piratinnen hoffen auf 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Spielplan TOP4 BAYERNPOKAL Damen am 13.04.2019:

13:00 Uhr  BG Litzendorf - Jahn München 2
15:30 Uhr FCB München - Marktheidenfeld
19:00 Uhr Finale

Die BGL-Damen nach ihrem Überraschungssieg gegen Marktheidenfeld

 AUS UNSEREN NACHBARGEMEINDEN 

Imkerverein Scheßlitz & Umgebung
www.imker-schesslitz.de

Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 05.04.19, 18:00 Uhr
Gasthof zur Schwane in Scheßlitz, Hauptstraße 29

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
 2. Kurzfilm: Honig – Geschenk der Natur
 3. Totenehrung
 4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 5. Verlesen des Protokolls der Herbstversammlung
 6. Bericht des Vorsitzenden
 7. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
 8. Entlastung Vorstand
 9. Ehrungen
 10.Vorschau 2019
 11. Vortrag „Spurensuche im Bienenvolk“  

(M. Koslowski, Bienenfachwart)
 12.Sammelbestellung Varroa-Behandlungsmittel
 13.Bestellung Shirt, Polo, Jacken
 14. Wünsche – Anträge – Sonstiges  

(einzureichen beim Vorstand bis 02.04.19)

Bienenhaltung ist gelebter Naturschutz!

Mit freundlichem Imkergruß

Herbert Beck
Imkerverein Scheßlitz & Umgebung
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Frauen und Mädelsflohmarkt
Auf gehts zum gemütlichen Shopping in die Regnitzarena Hirschaid.

Am Sonntag, den 07.04.2019 um 13.00 Uhr öffnen wir wieder die 
Pforten zu unserem Frauen- und Mädelsmarkt. Alle “Shopping Queens“ 
unter euch können sich auf einen tollen Tag mit vielen Schnäppchen 
freuen. Endlich heißt es wieder trödeln, Accessoires stöbern, Desig-
nerstücke und Raritäten shoppen. Bei uns gibt es alles, was das Frau-
enherz höher schlagen lässt.
Freut euch auf zahlreiche, individuelle und mit viel Liebe geschmück-
te Stände!
Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls bestens gesorgt.
Parkplätze gibt es direkt vor der Halle.
Der Eintritt beträgt für alle Besucher 1,00€. Kinder bis 12 Jahre sind 
frei!

Wir freuen uns darauf, euch in der RegnitzArena, Georg-Kügel-Ring 3 
in Hirschaid herzlich willkommen zu heißen.

Kulturbanausen Strullendorf
15. KulTTour 2019 vom 13.04.-27.04.2019 

in der Theaterscheune Strullendorf

Auch 2019 gibt es in der Strullendorfer Theaterscheune wieder eine 
KulTTour mit einem zwar kleinen, dafür aber sehr feinen Programm.
Am Samstag, 13.04. um 20:00 Uhr, verspricht das italienische Musik-
comedy-Duo MICROBAND Unterhaltung auf höchstem Niveau. Mit 
ihrem Programm "Klassik für Dummies" schenken sie ihrem Publikum 
auf der ganzen Welt einen irrwitzigen Abend, bei dem sich absolut 
jeder, vom Klassik-Fan bis zum Banausen, köstlich unterhalten fühlt. 
Mehr Info unter www.microband.it.
Ein Hinweis in eigener Sache: Bei dieser Veranstaltung wird es keine 
Pause geben!

Die Kärntner Zwillingsschwestern Birgit und Nicole Radeschnig mischen 
schon seit Jahren als Duo RaDeschnig mit höllischem Galgenhumor 
und musikalischer Vielschichtigkeit v.a. die österreichische Kabarett-
szene auf. In Strullendorf gastieren sie am Samstag, 27.04. um 20:00 
Uhr in der Scheune. In “Rückblendend“ kombinieren die Schwestern 
all ihre Lieblingsszenen und Lieder aus ihren bisherigen Programmen 
zu einem schwungvollen, amüsanten und höchst abwechslungsreichen 
Abend. Auch hier mehr Infos unter www.radeschnig.net.

Der Vorverkauf für diese beiden Veranstaltungen läuft bereits in der 
Glocken-Apotheke Strullendorf bzw. online bei Andreas Kehl 
(kehlandreas@t-online.de). Die Eintrittspreise liegen im Vorverkauf 
weiterhin bei günstigen 16 € bzw. ermäßigt (unter 16 Jahre) 12 €. Wir 
raten, sich schnellstmöglich noch Karten zu sichern.

Kulturbanausen Strullendorf

Die BayernTour Natur Saison 2019 startet!
Samstag, den 13.4.2019,von 16.30- 18 Uhr, Pommersfelden/ Orts-
teil Weiher

„Die Natur erwacht im Neuem Grün“ 

Die ersten frischen Wildkräuter sind da! 
Begleiten Sie mich auf einen Spaziergang durch die Natur. Erfahren 
Sie kulinarische Tipps über die essbaren Frühlingsboten sowie volks-
heilkundliche Anwendungen.
Zum Abschluss genießen wir eine kräuterreiche Kostprobe.

Anmeldung: 
Karin Seubert, Tel. 09548/8024 oder per Mail: karin.seubert11@
googlemail.com www.er-na.de

Kolpingakademie Bamberg
Die 10 besten Rhetorikformeln 
Das Kolping-Bildungwerk in Bamberg, Wilhelmsplatz 3, veranstaltet 
am Samstag, den 13.04.2019 (09:00 bis 16:15 Uhr) ein Rhetorik-Se-
minar für wirkungsvolles und überzeugendes Reden. Das erlernte 
Wissen wird in praktischen Übungen gefestigt.

Grundlagen der digitalen Bildbearbeitung 
Zu diesem Thema findet am Samstag, den 13.04.2019 von 09.00 Uhr 
bis 16.15 Uhr ein Kurs in der Kolping Akademie in Bamberg, Wilhelms-
platz 3 statt. Hier erlernen Sie die Möglichkeit der Bildbearbeitung, 
sowie der Retusche. Dazu zeigen wir Ihnen ein kostenloses Bildbear-
beitungsprogramm, das Ihnen das Hochladen und Drucken von digi-
talen Bildern ermöglicht. I

Zuhause wohnen bleiben 
Sie wollen so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben. Sie wissen aber auch, dass Wohnen im Alter mit besonderen 
Herausforderungen verbunden ist. Es ist sinnvoll, sich mit dem Thema 
„Wohnzukunft“ frühzeitig auseinanderzusetzen. Mit der Veranstaltungs-
reihe Wohnschule wollen wir Sie ein Stück Ihres Weges begleiten und 
Sie dazu befähigen, alternativ für Sie passende Wohnformen zu finden. 
Die Veranstaltung findet am 11.04.2019 von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr in 
der Kolping-Akademie in Bamberg statt. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 0951-519479 oder www.kolpingbildung.de

Geben Sie einem Kind ein  
vorübergehendes Zuhause!
Die Caritas-Jugendhilfe sucht Familien und Paare für Bereitschafts-
pflege. Bereitschaftspflege ist eine vorläufige Versorgung und Betreu-
ung von Säuglingen, Kindern und Jugendlichen im eigenen Haushalt. 
Sie wird dann benötigt, wenn ein Kind vom Jugendamt in Obhut ge-
nommen wird, weil in seinem bisherigen Umfeld das Wohl des Kindes 
gefährdet ist. Die Betreuung in der Bereitschaftspflege erstreckt sich 
über einzelne Tage, Wochen oder auch Monate bis der weitere Verbleib 
des Kindes geklärt ist. Für den Betreuungs und Sachaufwand erhalten 
Sie ein entsprechendes Pflegegeld vom Jugendamt. Sie werden von 
uns auf diese verantwortungsvolle Aufgabe vorbereitet, eingearbeitet 
und fachlich begleitet. Wenn Sie diese Aufgabe anspricht, nehmen Sie 
bitte mit uns Kontakt auf.

Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon 09502 / 9246-0
Email: info.jh@caritas-bamberg.de
Homepage: www.caritas-jugendhilfe.de 
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Der nächste Blutspendetermin findet am 17.04.2019 in der 
Grund- und Mittelschule Litzendorf, 
Schulstr. 2 um 17:00 Uhr statt.

Bayerischer Bauernverband 
Kreisverband Bamberg
Das BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken bietet auch in 
den folgenden Monaten Kurse, Vorträge bzw. Reisen an.

Nähere Informationen unter: Tel. 0951-96517-130 
mailto:Bamberg@BayerischerBauernVerband.de 
http://www.BayerischerBauernVerband.de

INFOABEND IN  
DEB-BERUFSFACHSCHULEN 
Für alle, die sich für eine Ausbildung im Gesundheits- und Sozialbereich 
interessieren, bieten die Berufsfachschulen des Deutschen Erwach-
senen-Bildungswerks (DEB) am 11. April 2019 einen Informationsabend 
in der Dürrwächterstraße 29 an. Von 17 Uhr bis 18 Uhr werden die 
Ausbildungsgänge Ergotherapeut (m/w), Physiotherapeut (m/w), Mas-
seur und medizinischer Bademeister (m/w) sowie Pharmazeutisch-
technischer Assistent (m/w) vorgestellt. 

Ausbildungsinteressierte und deren Eltern erhalten Informationen zu 
Ausbildungsinhalten, Karrieremöglichkeiten und dem Bewerbungsver-
fahren. 

Bewerbungen können gerne mitgebracht und persönlich abgegeben 
werden. 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK, 
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch-technische 
Assistenten 

Dürrwächterstraße 29 
96052 Bamberg 
TEL +49(0)951|915 55-600 
FAX +49(0)951|915 55-699 
MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org 
WEB www.deb.de 
FB www.facebook.com/DEBBamberg

Staatlich anerkannte  
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen  
beim Landratsamt Bamberg

Wir informieren…
 - über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach der Ge-

burt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum Mutterschutz 
usw.

 - über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Geburt möglich).

 -über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten…
 - bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt 

bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.
 -zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
 -und bieten Unterstützung für allein oder getrennt Erziehende.
 - bei einem Schwangerschaftskonflikt nach §219 StGB mit Bera-

tungsbescheinigung.
 -bei Krisen vor und nach der Geburt.
 -bei unerfülltem Kinderwunsch.
 -zur vertraulichen Geburt.
 - vor, während und nach pränataler Diagnostik 
   (vorgeburtliche Untersuchung)
 - in Krisenzeiten, wie z. B. nach Schwangerschaftsabbruch, Fehl- oder 

Totgeburt oder der Geburt eines behinderten Kindes.

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle 
unter der Rufnummer 0951/ 85-651 oder per mail unter schwangeren-
beratung@lra-ba.bayern.de.

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung. Es werden auch regelmäßig Abendsprechstunden 
angeboten. Kostenlose Parkplätze stehen am Landratsamt zur Verfü-
gung. 

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht. 
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Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 

zu meinem 80.Geburtstag
möchte ich mich bei allen Gratulanten 

recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank an den 

Bayerischen Ministerpräsident Söder, 
2. Bürgermeister Wölfel, 

Messner Motsch und BRK Bamberg.

Heinrich Kammerer
Pödeldorf, im März 2019

Nachmieter gesucht
geräumige 1,5 Zimmer Wohnung

in Litzendorf/Dachgeschoss 

Tel: 01 51/40 06 57 92 

Suche erschlossenes Baugrundstück 
ab 600 qm 

in der Großgemeinde Litzendorf. 
Ich freue mich auf Ihr Angebot.

Tel. 01 51/27 13 85 80

Suche zuverlässige Putzhilfe
für 2 Personenhaushalt, OT Litzendorf,

wöchentlich ca. 4-5 Stunden.

Tel.: 01 72/6 01 99 41

Ein herzliches Dankeschön
an alle Gratulanten 
für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag.

Peter Weidner Tiefenellern im März 2019

90. Geburtstag.

80.Geburtstag

Familie sucht Haus oder Bauland
zum Kauf in der Gemeinde Litzendorf (alle Ortsteile) 

– mit Ausnahme Baugebiet „Tanzwiesen-West“ –. 

09 51/70 06 74 69 oder
sieben.huegel@icloud.com

Junge Familie sucht 
Baugrundstück bzw. Haus zum Kauf

in Litzendorf und Umgebung. 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot. 

Tel. 01 70/7 32 45 63
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Bestattungsinstitut 
von Lipinski 

Soforthilfe im Trauerfall 

Überführungen vom Sterbeort 
zu allen Friedhöfen

Tag und Nacht erreichbar unter

0 95 05 - 80 54 80Bachstrasse 6, Litzendorf

Inhaber: 

Jeannette Menzel
Hauptstraße 27, 96123 Litzendorf

Telefon 0 95 05 / 95 02 77

Bei uns finden Sie:
viele Geschenkideen 
zur Kommunion und zu Ostern

• Gotteslob
• Eine große Auswahl an Grußkarten
• Schönes Geschenkpapier
• Stilvolle Servietten
• Krapfentüten
• ..…und eine gute Beratung

Ihr Team Ihr Team 
vom Grohvom Groh

11. + 12. 04. frische Hähnchen 
(aus eigener Aufzucht)

Gründonnerstag Einmarinierte Heringe, 
Gerupfter, Kochkäse, Fisch uvm.
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Rollo-Reparaturen aller Art 
Ich repariere Ihre Rollos   – Gurtwechsel u. v. m. 

Preisgünstig und zuverlässig!

Rollo-Reparaturen Michael Sauer, Friedhofweg 6, 96129 Strullendorf, 
Telefon: 0 95 43/62 34 oder Mobil: 01 78/1 81 60 18

Sanierung - Altbau - Neubau
Ersetzen Sie Ihre alten Nachtspeicheröfen durch eine
Natursteinheizung –

natürlicher Rohstoff 
formschön und staubfrei
geruch- und geräuschlos. 

Außergewöhnlich angenehmes Wohlfühlklima,
biologische Wohnqualität, keine Wartungskosten, 
keinen Heizkeller, günstiger Heiztarif Strom. 

Energiequelle der Zukunft aus 
Wind, Wasser, Photovoltaik usw. 
Minderung von Asthma-, Allergie- und 
Rheumabeschwerden.

Wir beraten, planen, installieren, garantieren. Sprechen Sie uns an.

Mo – Do 8:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00, Freitag 8:00 – 13:00
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Gasthaus Haderlein
Bamberger Str. 27, 96123 Litzendorf/Pödeldorf 
Tel. 0 95 05/4 34

Sonntag 14. April 
Rindfleisch und Kreen

Karfreitag 19.April 
Karpfen, Karpfenfilet, Rotbarschfilet

bitte bis Sonntag 14. April vorbestellen.
Ab 14.00 geschlossen.

Ostersonntag und Ostermontag
Wildhasenschlegel, Sauerbraten, Rinderrouladen

Ab 14.00 geschlossen.

Eure Elke mit Team

WIR SIND FÜR SIE DA!

Probleme bei der Zustellung  
Ihres Gemeindeblatts?
Wenden Sie sich an
E-Mail: reklamation@zus-bamberg.de 
Telefon: 09 51/1 88-6 18
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GRABSERVICE.FIRSCHING@YAHOO.DE

Pödeldorfer Strasse 18 96123 Schammelsdorf
Tel: 0 95 05/72 44, Mobil: 01 71/9 92 64 55, Fax: 0 95 05/80 55 16

Grabrestaurierung
Neuanlagen 
Naturstein für Haus & Garten

Ihren Anzeigenauftrag 
für die Mitteilungsblätter der Gemeinden 

Litzendorf  
Stegaurach • Frensdorf
nimmt entgegen:

Marie–Therese Spöckner
Postfach 31, 96121 Litzendorf

FON 0 85 71 / 92 65 50
FAX 0 85 71 / 92 65 51
HANDY 01 70 / 5 17 33 41

Marie–Therese Spöckner
Postfach 31, 96121 Litzendorf

FON 0   85 71/92 65 50
FAX 0 85 71/92 65 51
HANDY 01 70/5 17 33 41

E–Mail werbeagentur–spoeckner@gmx.de

ÆÆ
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